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Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Besetzung des Ortsgerichts Biebertal
hier: Erforderliche Neuwahl Ortsgerichtsvorsteher 
Die Amtszeit des Ortsgerichtsvorstehers in Biebertal läuft in Kürze 
ab. Es ist daher eine Neuwahl für das zu besetzende Amt erforder-
lich.

Die Ortsgerichte sind Hilfsbehörden der Justiz. Ihnen obliegen die 
durch Gesetz näher bezeichneten Aufgaben auf dem Gebiete der 
freiwilligen Gerichtsbarkeit und des Schätzungswesens.

Gemäß § 7 Abs. 1 des Ortsgerichtsgesetzes (OGG) werden die Orts-
gerichtsmitglieder auf Vorschlag der Gemeinde von dem Präsiden-
ten des Amtsgerichtes auf die Dauer von zehn Jahren ernannt. Den 
Vorschlägen geht ein Wahlverfahren durch die Gemeindevertretung 
voraus.

Es können nur Personen ernannt werden, die allgemeines Vertrauen 
genießen, sowie lebenserfahren und unbescholten sind. Das Auf-
gabengebiet des Ortsgerichtsvorstehers ist umfangreich und be-
trifft zum Beispiel die Mitwirkung bei der Festsetzung von Grund-
stücksgrenzen, Schätzungen von Immobilien/Grundstücken, der 
Sicherung von Nachlässen und der Leitung des Ortsgerichtes. Hier-
zu ist u. a. erforderlich, dass die Person ortskundig ist. Sie müssen 
ihren Wohnsitz in dem Bezirk des Ortsgerichtes (Biebertal) haben 
und sollten mindestens 25 Jahre alt sein, das 70. Lebensjahr jedoch 
nicht überschritten haben.

Nicht zugelassen sind Personen die die Besorgung fremder Rechts-
angelegenheiten geschäftsmäßig ausüben oder als Rechtsanwalt 
oder Notar zugelassen sind. Im Dienst befindliche Richter sowie 
Beamte im Justizdienst sollen nicht zu Ortsgerichtsmitgliedern er-
nannt werden. Schließlich sollen Personen, die miteinander im ers-
ten oder zweiten Grad verwandt oder verschwägert sind, sowie Ehe-
gatten nicht gleichzeitig Ortsgerichtsmitglieder sein.

Bürgerinnen und Bürger, die sich für die Ausübung dieses Ehrenam-
tes interessieren, werden gebeten, sich bis zum 30.08.2024 bei der 
Gemeindeverwaltung, Mühlbergstraße 9, 35444 Biebertal, Herrn 
Ralph Peter, Tel. 06409 / 69-25 zu melden.

Gemeindevorstand
der Gemeinde Biebertal

gez.

Patricia Ortmann

Bürgermeisterin

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 06.08.2024 findet um 19:30 Uhr
eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung statt.
Sitzungsort: Großer Saal Bürgerhaus Rodheim
Tagesordnung:
1 �Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit
2 �Kostenanteil der Gemeinde Biebertal an der Einrichtung Interims-

kindergarten Kirche Bieber; aufgrund des Widerspruchs der Bür-
germeisterin vom 18.07.2024 gegen den Beschluss der Gemeinde-
vertretung zu Top 11 der Sitzung vom 11.07.2024 (DRU 3247/2024)

3 �Kinderbad Fuchsbau; aufgrund des Widerspruchs der Bürgermeis-
terin vom 18.07.2024 gegen den Beschluss der Gemeindevertretung 
zu Top 12  der Sitzung vom 11.07.2024 (DRU 3246/2024) 

gez.
Elke Lepper
Vorsitzende

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

Neue Reisepässe
Die bis zum 29. Mai 2024 beantragten Reisepässe sind fertigge-
stellt und können während den Sprechzeiten abgeholt werden.     
Wir weisen darauf hin, dass beim Abholen des neuen Reisepasses  
abgelaufene oder vorläufige Reisepässe mitzubringen sind.

Schiedsperson
Schiedsamtsbezirk Biebertal 
(Rodheim-Bieber, Fellingshausen, Frankenbach, Krumbach, 
Königsberg, Vetzberg)

Herr Dittmar Rühl, 
Wilhelmstraße 34,  35444 Biebertal, 
Tel. 0 64 09 / 69-50, 
E-Mail: Schiedsamt@biebertal.de

Stv. Schiedsperson: 
Herr Dieter Gutzeit, 
Bergstraße 28, 35444 Biebertal, 
Tel. 0 64 46 / 27 98
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Öffnungszeiten Bürgerbüro
vorherige telefonische Voranmeldung notwendig  
für Montag, Mittwoch und Freitag!
Dienstag ohne Voranmeldung!
Montag:	 08.00 - 12.00; 14.00 - 15.30 Uhr 	  
Dienstag:	 07.00 - 12.00; 14.00 - 18.00 Uhr 	  . 
Mittwoch:	 08.00 - 12.00 Uhr 	
Donnerstag:	 geschlossen			    
Freitag:	 	 08.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Verwaltung
vorherige telefonische Voranmeldung notwendig
Montag:	 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:	 08.30 - 11.30 Uhr
Freitag:	 	 08.30 - 11.30 Uhr

Sprechstunde der Bürgermeisterin
Die Sprechstunde der Bürgermeisterin findet gerne 
nach telefonischer Terminvereinbarung (0 64 09 /  
69-22) statt.

Ortsgericht Biebertal
Die Sprechstunde des Ortsgerichts Biebertal findet nur 
nach telefonischer Terminvereinbarung mit dem Orts-
gerichtsvorsteher, Herrn Galinski, Tel. 0 64 09 / 71 59, im 
Sitzungszimmer der Gemeindeverwaltung (Zimmer 2) statt.

Video der Woche:
Mediathek > Neue Videos >  

Eröffnung Biebertaler Planetenweg

Bitte beachten Sie! 

Der Annahmeschluss  
für Ihre Anzeigen ist 
Montag, 12.00 Uhr!



Kontaktbeamter der  
Polizeistation Gießen Nord
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde in 
Biebertal …

Als ihr Ansprechpartner in allen Sicherheits- und Ordnungsfragen 
stehe ich Ihnen,

PHK Markus von Nessen,

in meiner Funktion als „Schutzmann vor Ort“ für alle polizeire-
levanten Fragen sowie für ihre Sicherheits- und Ordnungsbelan-
ge zur Verfügung. Telefonisch zu erreichen unter Tel: 0641/7006-
3758 bei der Polizeistation Gießen Nord, Berliner Platz 1, 35390 
Gießen.
Als Kontaktbeamter der Polizeistation Gießen Nord, für die Ge-
meindeverwaltung in Biebertal, findet die nächste Sprechstunde 
am Dienstag, dem 29. Oktober 2024 von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung statt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen Bürger-
häuser, Mehrzweckhallen und der Sport-
hallen in den Sommerferien
Die Bürgerhäuser und Mehrzweckhallen sowie die Sporthallen 
sind in der Zeit vom

15. Juli bis einschließlich 4. August 2024

wegen der Grundreinigung für den Vereins- und Sportbetrieb ge-
schlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Wer soll mit der Sportplakette des Landes 
Hessen ausgezeichnet werden?
Vorschläge können bis zum 23. August eingereicht werden
Landkreis Gießen. Erstklassige Leistungen im Sport, großes Engage-
ment als Trainerin oder Trainer, stille Größe im Hintergrund eines 
Sportvereins – das Land Hessen würdigt herausragenden Einsatz für 
den Sport jährlich mit seiner Sportplakette. Doch wer soll die höchs-
te Auszeichnung im Sport bekommen? Der Landkreis Gießen und der 
Sportkreis rufen nun gemeinsam dazu auf, Vorschläge einzureichen. 
Mit der Sportplakette werden jedes Jahr bis zu zehn Sportlerinnen und 
Sportler oder Mannschaften ausgezeichnet, die nach nationalen und 
internationalen Maßstäben sportliche Höchstleistungen erzielt ha-
ben. Zudem können bis zu fünf Trainerinnen und Trainer und weitere 
fünf Personen gewürdigt werden, die sich durch ihre herausragenden 
Erfolge bzw. ihre ehrenamtliche Tätigkeit in Vereinen und Verbänden 
insbesondere um den Jugend- oder Breitensport besonders verdient 
gemacht haben.
Sportdezernent Christopher Lipp freut sich auf die Einreichung vie-
ler Vorschläge, die der Landkreis Gießen anschließend weiter an das 
Land Hessen meldet: „Die Sportplakette ist ein schönes Zeichen der 
Würdigung von sportlichen Höchstleistungen und herausragendem 
ehrenamtlichen Engagement. Wir rufen alle Sportvereine im Land-
kreis Gießen auf, uns Personen zu benennen, die in besonderer Weise 
den Sport und das Vereinsleben bereichern. Aus den eingereichten 
Vorschlägen wird das Sportministerium eine Auswahl treffen – wir 
hoffen, dass sich viele Engagierte aus unserem Landkreis über die 
Auszeichnung freuen können, die durch ihre sportliche Haltung und 
ihr ehrenamtliches Engagement ein Vorbild für andere sind.“
Das hofft auch Prof. Dr. Heinz Zielinski, Vorsitzender des Sportkrei-
ses Gießen: „In unseren knapp 400 Vereinen verzeichnen wir rund 
110.000 Mitglieder, von denen sich eine Vielzahl auf verschiedenste 
Weise herausragend engagiert und sportlich sehr erfolgreich ist – al-
lein oder als Mannschaft. Sport hat einen hohen gesellschaftlichen 
Stellenwert, für den auch die Sportplakette steht. Deshalb bitten wir 
um Vorschläge aus den eigenen Reihen.“
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Bis einschließlich Freitag, 23. August 2024, nimmt der Landkreis Gie-
ßen Vorschläge per E-Mail an sport@lkgi.de entgegen. Aus ihnen 
muss die jeweilige Leistung bzw. Tätigkeit der/des Vorgeschlagenen 
hervorgehen. Eine Stellungnahme des Sportvereins/Verbands so-
wie bei ehrenamtlich Tätigen der Gemeinde, in der die Person ihren 
Wohnsitz hat, sind beizufügen. 
Das entsprechende Formblatt sowie den Erlass über die Verleihung 
der Sportplakette mit allen wichtigen Informationen gibt es im Inter-
net auf https://familie.hessen.de unter dem Menüpunkt Sport – Ehren-
amt im Sport – Sportplakette des Landes Hessen.

Bekenntnis zum Erfolgsprojekt Sozialar-
beit an Schulen
Landkreis, Kommunen und Schulen setzen die Zusammenar-
beit fort / neue Kooperationsvereinbarungen
Landkreis Gießen. Für Kinder und Jugendliche bei Sorgen und 
Problemen ansprechbar sein, sie beraten, fördern, Unterstützung 
bieten – und zwar dort, wo sie täglich sind: direkt an den Schulen. 
Damit ist die Sozialarbeit an Schulen im Landkreis Gießen seit 
über 15 Jahren ein bewährtes Jugendhilfeangebot. Mittlerweile ist 
es an allen 52 Schulstandorten des Landkreises Gießen etabliert, 
von Grundschulen über weiterführende Schulen und Förderschu-
len bis hin zur Willy-Brandt-Schule, der beruflichen Schule des 
Landkreises.
Alle Beteiligten der Sozialarbeit an Schulen haben nun die Fort-
setzung der Kooperation zwischen Jugendhilfe, Schule und Ge-
meinwesen beschlossen und vereinbart, künftig noch mehr auf 
den individuellen Bedarf vor Ort einzugehen. Der Landkreis 
Gießen als Träger, die beteiligten Schulen sowie die Städte und 
Gemeinden haben dazu neue Kooperationsvereinbarungen abge-
schlossen. Sie bringen die Zusammenarbeit auf einen neuen Stand 
und sehen auch eine Verbindung der Sozialarbeit an der Schule vor 
Ort mit weiteren Angeboten wie den Jugendpflegen der Städte und 
Gemeinden oder der Gemeinwesenarbeit vor. Bürgermeisterin und 
Bürgermeister, Erste Beigeordnete und Erste Stadträte aus dem 
Landkreis Gießen, die Schulleitungen sowie die Verantwortlichen 
der Anstellungsträger trafen sich nun in der Kreisverwaltung am 
Gießener Riversplatz zur Unterzeichnung der neuen Kooperati-
onsvereinbarungen. 
„Ein fester Bestandteil für die Schulgemeinden im Landkreis“
Frank Ide, Jugend- und Sozialdezernent des Landkreises, hob da-
bei das „Erfolgsprojekt Sozialarbeit an Schulen“ hervor. Gesteuert 
und finanziert wird das Angebot durch den Landkreis Gießen und 
seine Jugendförderung - möglich sei es aber nur durch eine gute 
und enge Zusammenarbeit mit der Regionalen Diakonie Gießen, 
dem Caritasverband Gießen e.V. und der AWO Perspektiven gGm-
bH als Leistungsträger und natürlich den beteiligten Schulen und 
Kommunen. Gemeinsam mit Schuldezernent Christopher Lipp 
gab es von Frank Ide für diese Partner ein großes Dankeschön. 
„Die Sozialarbeit an Schulen ist mittlerweile ein fester Bestandteil 
auch für die Schulgemeinden im Landkreis Gießen“, erklärte Lipp.  
Rund 50 Fachkräfte sind als Teil des Jugendhilfeangebots an den 
Schulen vor Ort. Sie bieten zum Beispiel Beratung im Einzelfall 
sowohl für Kinder und Jugendliche als auch Eltern an, können bei 
Krisen und Konflikten begleiten. Zum Programm gehören aber 
auch offene Projekte für Klassen oder Gruppen – etwa zu Gewalt- 
und Drogenprävention oder in der Freizeitgestaltung. 

Schutz vor Afrikanischer Schweinepest 
geht alle an 
Informationsveranstaltung des Veterinäramtes für über 60 
Beteiligte
Landkreis Gießen. Afrikanische Schweinepest: nur ein Problem 
für Landwirtschaft und Jagd und egal für andere? Keinesfalls - 
denn der Schutz vor der Tierseuche geht alle an, das hat das Vete-
rinäramt des Landkreises Gießen während einer Informationsver-
anstaltung deutlich gemacht. 
Gut 60 Beteiligte aus Jagd, Forst- und Landwirtschaft, aus Rathäu-
sern und Bauhöfen sowie von Polizei und Hilfsorganisationen 

haben im Gefahrenabwehrzentrum in Gießen erfahren, welche 
Schritte bei einem Nachweis der ASP bei Wildschweinen einge-
leitet werden, wer welche Rolle in der Bekämpfung spielt und wie 
bei einem Ausbruch der Schutz vor einer weiteren Ausbreitung 
aussieht. 
Zwar können nur Schweine an ASP erkranken, die Seuche kann 
aber enormes Tierleid und erhebliche wirtschaftliche Schäden 
verursachen. Darum ist ein rasches Eingreifen vieler Beteiligter 
gemeinsam so wichtig. Die Bekämpfung ist aufwändig und kann 
Jahre dauern. Es gibt keine Impfung gegen ASP. Die Krankheit 
führt fast immer zum Tod der infizierten Tiere.
Im Juni wurde ASP erstmals bei einem Wildschwein in Hessen 
nachgewiesen. In den betroffenen Regionen in Südhessen und 
Rheinland-Pfalz wurden seither weitere infizierte Wildschweine 
gefunden. Auch Hausschweinehaltungen sind dort betroffen: Zu-
letzt mussten in einem betroffenen Betrieb mehr als 1000 Tiere 
getötet werden. 
Das Ziel: Die Abläufe kennen und vorbereitet sein
„Die Situation in Hessen ist Anlass, mit allen Beteiligten in un-
serer Region erneut in den Austausch zu gehen und bereits be-
stehende Pläne auf Aktualität und Effektivität zu überprüfen“, 
erklärte Christian Zuckermann, zuständiger Dezernent des Land-
kreises Gießen. „Es ist wichtig, dass wir gemeinsam Abläufe ken-
nen und vorbereitet sind.“ 
Der Landkreis Gießen ist derzeit nicht von der ASP betroffen, das 
Risiko ist hier auch nicht größer als vor einigen Monaten oder 
Jahren, darauf wies Dr. Stefanie Graff, Leiterin des Fachdienstes 
Veterinärwesen und Verbraucherschutz, hin. Dennoch gehen auch 
im Gießener Amt aufgrund der Situation in Südhessen vermehrt 
Fragen ein. 
Eine Rolle bei der Verschleppung der ASP spielt vor allem der 
Mensch. Weil sich das Virus auch in verarbeiteten Fleisch- und 
Wurstwaren hält, geht ein Risiko von achtlos weggeworfenen oder 
nicht richtig entsorgten Speiseabfällen aus, die zugänglich für 
Wildschweine sind. Gelangt das Virus in Hausschweinehaltungen 
– möglich ist das auch über kontaminiertes Heu oder Stroh -  kön-
nen die Folgen verheerend sein. 
Christina Eckel und Dr. Lara Stein vom Sachgebiet Tiergesundheit 
und Tierische Nebenprodukte des Veterinäramtes gingen auf die 
rechtlichen und praktischen Aspekte der ASP-Bekämpfung ein. 
Dabei haben die Kommunen im Ernstfall eine wichtige Rolle. Sie 
übernehmen dann zum Beispiel Aufgaben in der Beseitigung der 
aufgefundenen Wildschweinkadaver und richten je nach Situation 
Kadaversammelplätze ein. Restriktionszonen werden ausgewie-
sen, es gelten Ernteverbote, Zäune werden aufgestellt. Dr. Stein 
berichtete aus den schon seit einigen Jahren von ASP betroffe-
nen Regionen in der Lausitz, wo sie bei der Kadaversuche und 
Bergung unterstützte. Nur mit einem intensiven und körperlich 
anspruchsvollen Einsatz von Jägerschaft und Helferteams lassen 
sich die betroffenen Zonen absuchen, tote Wildschweine finden 
und beseitigen.
Was ist im Landkreis Gießen derzeit mit Blick auf ASP zu beach-
ten?
- �Speisereste niemals in der Natur oder außerhalb geschlosse-

ner Müllbehälter entsorgen. Der ASP-Erreger kann sich auch in 
verarbeiteten Fleisch- und Wurstwaren halten. (Wild-)schweine 
können sich daran anstecken.

- �Wer während eines Spaziergangs oder einer Wanderung in Feld 
und Wald ein totes Wildschwein entdeckt, sollte dies über die 
regulären Dienststellennummern der Polizei oder dem Veteri-
näramt mit genauer Ortsangabe (ggf. mit Geo-Koordinaten) mit-
teilen.

- �Entdecken Jägerinnen und Jäger tote Wildschweine, müssen die-
se wie bisher auch mit den vom Veterinäramt zur Verfügung ge-
stellten Probensets beprobt werden. Die Proben gehen über die 
bekannten Stellen des Veterinäramtes zur Untersuchung in den 
Landesbetrieb Hessisches Landeslabor. Das Fallwild kann an Ort 
und Stelle verbleiben, der Fundort sollte notiert werden. 

- �Das Hessische Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt, 
Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat hat weitere umfangreiche 
Informationen rund um ASP bereitgestellt: https://landwirt-
schaft.hessen.de/tierschutz-und-tierseuchen/tierseuchen/afri-
kanische-schweinepest

- �Das Veterinäramt ist erreichbar unter Telefon 0641 9390-6200, 
E-Mail: poststelle.avv@lkgi.de

Gemeinwesenarbeit in Biebertal
In Zusammenarbeit mit vielen Akteuren der Gemeinde Biebertal bie-
tet die Gemeinwesenarbeit des Landkreises Gießen (durchgeführt 
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von der ZAUG gGmbH) Unterstützung und bedarfsgerechte Beratung 
zu verschiedenen Themen (z. B. Integration, Ehrenamt und Jugend-
partizipation) für alle Einwohner*innen der Gemeinde an.
Sprechen Sie mich gerne an, z. B. auch für Ihre Projektideen oder 
die Organisation von Veranstaltungen.

Kontakt:
Chris Patrick Koch
Koordinator für Gemeinwesenarbeit / ZAUG gGmbH
Gießener Straße 2, 35444 Biebertal
Telefon 01 55 / 66 34 10 12, 
Sprechstunde: Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung
E-Mail: gwa-biebertal@zaug.de, 
Web: www.zaug.de

VeranstaltungenVeranstaltungen

Samstag, 25. August 2024
14.30 Uhr	 �„Café Speziale“, Gesangverein „Eintracht 1863“ Rod-

heim-Bieber e.V., im Bürgerhaus Rodheim (kleiner Saal)

Sport am Wochenende
(Aktuelle Informationen der Sportvereine zu Trainingszeiten usw. 
werden jeweils in der Rubrik „Vereinsnachrichten“ veröffentlicht)

JSG Biebertal – Fußball
Freitag, den 2. August 2024
Saisonauftakt KOL:
19.00 Uhr	 FSG Biebertal I - FSG Homberg/Ob.Ofl.
	 Spielort: Stadion Rodheim
Ab sofort sind auch wieder die beliebten Dauerkarten für die Sai-
son 2024/2025 erhältlich. Die Dauerkarten können bei Norbert 
Bena, Burghard Mandler oder im Stadion in Rodheim erworben 
werden.

Die Gemeinde Biebertal gratuliertDie Gemeinde Biebertal gratuliert

Veröffentlichung von runden Geburtstagen und Ehejubiläen
Aufgrund der geänderten datenschutzrechtlichen  Bestimmungen ist 
es nicht mehr ohne Zustimmung der Person, deren personenbezogene 
Daten veröffentlicht werden sollen, zulässig, die Daten in den Bieber-
taler Nachrichten einzustellen. Aus diesem Grund können zukünftig 
die Geburtstage in den Biebertaler Nachrichten nicht mehr veröffent-
licht werden. 

Sollten Sie trotzdem wünschen, dass Ihr runder Geburts-
tag veröffentlicht wird, so bitten wir Sie dies schriftlich zu tun.  
Gleiches gilt für Ehejubiläen.

	

 UmwelteckeUmweltecke

Biebern Sie mit! – Initiative 
Nachhaltiges Gleiberger Land        
Als Initiative von Menschen unserer vier Gemeinden Biebertal, 
Lahnau, Heuchelheim und Wettenberg setzen wir uns für ein 
nachhaltiges, ökologisch orientiertes Leben in unserer Region ein 
und möchten Sie mit unseren regelmäßig erscheinenden Tipps 
ermutigen, auch Ihre Gewohnheiten im eigenen Tempo in all-
tagstauglichen und praktischen kleinen Schritten zu verändern..

Sommerpause
Liebe Mitbürger*innen, in den Ferien bleibt unsere Redaktion 
geschlossen. Auch unsere Grüne Stunde im August entfällt. 
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Zeit und sind ab Ende Au-
gust wieder mit neuen Tipps für Sie da. Schreiben Sie uns gerne, 
was Sie interessiert und was Sie lesen möchten.

Zum Vormerken
Am Donnerstag, den 19.09.24 findet unsere Grüne Stunde mit ei-
ner Film-Vorführung zum Thema Wohnen statt, wir zeigen den 
Film Sold City I. 
Am 28.09.24 laden wir Sie wieder zu unserer beliebten Kleider-
tauschparty ein.

Schreiben Sie uns unter biebern-sie-mit@posteo.
de, besuchen Sie uns in unserer Facebook-Grup-
pe oder kommen Sie zur Grünen Stunde an je-
dem dritten Donnerstag im Monat in der Fair-
WandelBar, Gießener Straße 2 in Biebertal 
Rodheim.

 

AbfallentsorgungAbfallentsorgung

Müllabfuhrtermine
Abfuhr der Biomülltonne (grüne Tonne)
5. August 2024
Fellingshausen, Frankenbach, Königsberg, Krumbach
6. August 2024
Bieber, Rodheim, Vetzberg

Die Gemeinde Biebertal übernimmt keinerlei Gewähr für 
die Richtigkeit! Gültigkeit hat der Abfuhrkalender des 
Landkreises Gießen, telefonisch erreichbar 0641 93901900. 
Kostenfreie Hotline für die gelbe Tonne: 0800 1223255.

Sperrmüll und Elektroaltgeräte
Sperrmüll ist der Abfall, der selbst nach zumutbarer Zerkleinerung 
nicht in die graue Restmülltonne passt, auch größere Elektroalt
geräte zählen zum Sperrmüll.  
Dieser Sperrmüll kann in haushaltsüblichen Mengen zweimal pro 
Jahr kostenlos abgeholt werden.

So wird’s gemacht:
1. �Erstellen Sie eine Liste der Gegenstände, die abgeholt werden sol-

len. Einzelstücke dürfen bis 35 kg wiegen und bis zu 2 m lang sein.
2. �Rufen Sie zum Ortstarif die Servicenummer an: 0641 26559-888
3. Nennen Sie die Gegenstände, die abgeholt werden sollen.
4. Sie erhalten einen Abfuhrtermin und werden beraten.
5. �Stellen Sie am Abfuhrtag die Gegenstände getrennt nach Holz, 

Metall, Elektrogeräte und Restsperrmüll bis 6.00 Uhr auf den 
Bürgersteig.

– �Kleinere Elektroaltgeräte, bis etwa Kaffeemaschinengröße, kön-
nen in unserer Wertstoffsammelstelle in der verlängerten Kehl-
bachstraße in Bieber kostenfrei abgegeben werden.

– �Sperrmüll, Restmüll, Grünschnitt, Holz und Bauschutt kann 
auch jederzeit bei dem Abfallwirtschaftszentrum (AWZ) in  
Gießen, Lahnstraße 220, Tel. 0641 9390-1996 bis -1999, gegen 
eine Gebühr abgegeben werden.

   Öffnungszeiten des AWZ:
   Mo. bis Fr. 	 von 8.00 bis 12.15 und 
	 13.00 bis 17.00 Uhr
   Sa.	 9.00 bis 14.00 Uhr
   �Jeden Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besteht die Möglichkeit 

beim Schadstoffmobil anzuliefern.
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Wertstoffhof der Gemeinde Biebertal
Die Gemeinde Biebertal bietet ihren Bürgerinnen und Bürgern die 
kostenlose Abgabe von Wertstoffen über den Wertstoffhof in der 
Verlängerung der Kehlbachstraße.

Öffnungszeiten:
Ganzjährig samstags,	 von   9.00 bis 12.00 Uhr und
mittwochs, vom 1. 4. bis 30. 9. 	 von 17.00 bis 19.00 Uhr und
mittwochs, vom 1. 10. bis 31. 3. 	von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Abgegeben werden können in einer Menge von bis zu etwa einem 
halben Kubikmeter:  
– Altholz aus dem Wohnbereich, kein Außenholz
– �Bauschutt ohne Porenbeton, ohne Rigips, kein Asbestzement, 

keine Wellplatten
– �Metall ohne Gaskartuschen oder Ölanhaftungen, keine Autoteile
– �Kleinfraktionen (Energiesparlampen, PU-Dosen,  

Montageschaumdosen, Naturkorken)
– Elektrokleingeräte bis maximal Toastergröße
– Papier und Pappe
– Astschnitt holzig, kein Rasenschnitt
– �Hart-Kunststoffe „nicht vom Bau“, z.B. Regenfass, „Bobbycar“ 

oder Gartenstühle (keine Verpackungen, kein Kunststoff „vom 
Bau“ wie Spülkästen, keine Fußbodenleisten und kein Weich-
plastik wie Gartenschläuche oder Aufblasartikel)

– Kunststoffrohre „vom Bau“, auf 1 m Länge geschnitten
– Toner und Tintenkartuschen
– CDs ohne Hülle
Anlieferungen werden nur aus Privathaushalten angenommen.
Gegenstände, die wegen ihrer Art oder Menge nicht am kommu-
nalen Wertstoffhof angenommen werden, können fast ausnahms-
los zum Abfallwirtschaftszentrum AWZ des Landkreises in der 
Lahnstraße 220 in Gießen teils kostenfrei, teils kostenpflichtig ab-
gegeben werden. 
Für ausgediente Mobiltelefone steht ein Sammelbehälter im Ein-
gangsbereich der Gemeindeverwaltung.

Regal für wiederverwertbare Gegenstände auf dem  
Wertstoffhof
Auf dem Wertstoffhof steht ab sofort ein Regal für Gegenstände, 
die wieder verwendet werden können. Diese Gegenstände dürfen 
von Anlieferern oder anderen Personen während der regulären 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofes mitgenommen werden.
Angenommen werden zum Beispiel Geschirr, Kochtöpfe und Me-
tallwerkzeuge, Bücher oder Plastik-Spielsachen. Nicht jedoch 
Textilien oder Gegenstände die zum Restmüll gehören, wie z.B. 
abgenutzte Auflagen für Gartenstühle. Alles was nicht wieder 
verwertet wird, wird später durch die Mitarbeiter des Wertstoff-
hofes entsorgt.

Die Menge der angelieferten Wertstoffe pro Anliefe-
rer pro Woche und pro Art darf das Volumen, das dem 
Kofferraum eines Personenkraftwagens (0,5 cbm) ent-
spricht, nicht überschreiten. 
Astwerk darf alternativ im kleinen Anhänger angelie-
fert werden.

Abfallwirtschaftszentrum Gießen
Für alle, die entsorgen wollen: Wir raten generell zu prüfen, ob 
wirklich jetzt sofort etwas entsorgt werden muss, denn es ist mit 
längerer Wartezeit und -schlangen zu rechnen.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:	 8.00 – 12.15 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:			   9.00 – 14.00 Uhr
Jeden Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besteht die Möglichkeit 
beim Schadstoffmobil anzuliefern.

Flüchtlinge in BiebertalFlüchtlinge in Biebertal Biebertal

www.biebertal-hilft.de

Spendenkonto
Gemeinde Biebertal hat ein Spendenkonto für die ehrenamtliche 
Integrationsarbeit eingerichtet:
Gemeinde Biebertal
Sparkasse Wetzlar:  
IBAN DE18 515 500 350 0320 000 10 oder
Volksbank Heuchelheim:  
IBAN DE92 513 610 210 004 041 658
Verwendungszweck: 486 0760

SenioreneckeSeniorenecke

Förderverein Sozialstation –  
Gemeinde Biebertal
Biebertaler Bürgerbus/Einkaufsbus
Der Bürgerbus/Einkaufsbus kann von allen Biebertaler Bürgerin-
nen und Bürgern genutzt werden – insbesondere von Menschen, 
die nicht mehr so mobil sind. Die Fahrgäste werden zuhause abge-
holt und nach dem Einkauf wieder bis zur Haustür gebracht. Dieser 
Service ist für die Mitfahrer:innen kostenfrei. Die Fahrgäste werden 
ab 10.30 Uhr nach Rodheim-Bieber zum EDEKA oder REWE-Markt 
befördert, auf Wunsch wird auch der Bereich Schindwasen und der 
Bürgerhausparkplatz angefahren. Auch Rollstuhlfahrer/innen kön-
nen auf einem besonders gesicherten Rollstuhlplatz mitfahren; 
dafür ist eine telefonische Anmeldung mindestens 2 Tage vorher 
erbeten. Zum Einkauf steht genügend Zeit zur Verfügung. Die Rück-
fahrt erfolgt um ca. 12.00 Uhr.
Für die einzelnen Ortsteile sind folgende Einkaufstage vorgesehen:
Tag		  Ortsteil		  Abfahrt
Dienstag		  Königsberg	 ca. 10.30 Uhr
		  Vetzberg		 ca. 10.45 Uhr
Mittwoch		  Frankenbach	 ca. 10.30 Uhr
		  Krumbach	 ca. 10.40 Uhr
		  Fellingshausen	 ca. 10.50 Uhr
Donnerstag		 Rodheim-Bieber	 ca. 10.30 Uhr
Wer an der Fahrt teilnehmen möchte, melde sich ein bis zwei Tage 
vorher oder am Einkaufstag ab 8.30 Uhr bis spätestens 9.00 Uhr 
bei der Gemeindeverwaltung telefonisch (0 64 09/69-0) mit Name, 
Anschrift und Telefonnummer.
Achtung! 
Die Fahrgäste aus Rodheim-Bieber müssen sich bis spätestens 
Mittwoch 9.00 Uhr telefonisch anmelden.

Tagespflege für Senioren in Biebertal
Die Tagespflege ist ein Betreuungsangebot für ältere Menschen. 
Seniorinnen und Senioren die Interesse haben, tagsüber das ge-
sellige Miteinander, die anregenden Angebote, die gute Verkösti-
gung sowie die fachliche Betreuung in Anspruch zu nehmen und 
nachmittags wieder nach Hause kommen, sind herzlich bei uns 
willkommen. Als älterer, auf Hilfe angewiesener Mensch möchte 
man seine Lieben, die ja oftmals berufstätig oder in anderer Form 
eingeschränkt sind, gar nicht so sehr belasten. In dieser Hinsicht 
bietet Tagespflege den Angehörigen wertvolle Unterstützung, sie 
teilt sich mit ihnen die Betreuung und Verantwortung. 
Und diese Zusammenarbeit honorieren die Pflegekassen in ganz be-
sonderer Weise durch eine besondere finanzielle Förderung der 
Tagespflege. Diejenigen, die die Pflege bisher selbst sichergestellt 
haben, können nämlich zusätzlich die Mittel für die Tagespflege in 
Anspruch nehmen, ohne dass sie dadurch Abzüge vom Pflege-
geld haben. Und auch wenn der häusliche Pflegedienst schon  tätig 
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ist, steht zusätzlich noch einmal derselbe Betrag für Tagespfle-
ge zur Verfügung. Schon mit dem Pflegegrad 2 kann man die Ta-
gesbetreuung deshalb an 2 bis 3 Tagen in der Woche praktisch ohne 
Zuzahlung wahrnehmen. Darüber hinaus kann der monatliche Ent-
lastungsbetrag in Höhe von 125,- Euro abgerufen werden. 
Ihre Ansprechpartner sind: 
– Teamleitung, Maria Mazzotta, Tel. (0 64 09) 70 64   
– Geragoge, Ludger Hellmann, Tel. (0 64 09) 30 45

Kinder & JugendKinder & Jugend

Kinder- und Jugendbüro 
Nicole Eisel, Tel.: 06409/69-55,  
E-Mail: neisel@biebertal.de
Alexandra Rempel, Tel. 06409/69-55,  
E-Mail: arempel@biebertal.de
Jugendpflege
Emanuel Schönfeld, Tel. 06409/69-54, Mobil 0160/94681606 
E-Mail: jugendpflege@biebertal.de
Kindertagesstätte und Familienzentrum Königsberg
Leitung: Janina Peter, Tel. 06446/2790,  
E-Mail: kita-koenigsberg@biebertal.de
Kindertagesstätte Krumbach
Leitung: Sandra Weigand, Tel. 06409/7422,  
E-Mail: kita-krumbach@biebertal.de
Kindertagesstätte Sternschnuppe
Leitung: Stephanie Kuhl, Tel. 06409/2054,  
E-Mail: kita-sternschnuppe@biebertal.de
Waldkindergarten Rodheim
Leitung: Kerstin Jurado-Cabrera, Tel. 0160/98488086,  
E-Mail: waldkita-rodheim@biebertal.de
Kindertagespflegestellen der Gemeinde Biebertal
Leitung: Janina Peter, Tel. 06446/2790
Frankenbach
E-Mail: kindertagespflege-frankenbach@biebertal.de
Krumbach
E-Mail: kindertagespflege-krumbach@biebertal.de

Aus unserem Familienzentrum 
Biebertal-Königsberg                       
Kontakt. Janina Peter / Iris Blaschke. 0 64 46-27 90 oder kita-koe-
nigsberg@biebertal.de

Gitarrenspaß
Dienstags von 15.00 - 16.30 Uhr in der Kita und FZ Königsberg, für 
alle die die Gitarre für sich entdecken wollen, im Alter von 6 - 66 Jah-
ren, Anmeldung erfolgt telefonisch oder über die E-Mail-Adresse.
Kita und Familienzentrum Krumbach
Kontakt: Sandra Weigand, 0 64 09 / 74 22
kita-krumbach@biebertal.de

„Hallo-Welt-Familiencafé“
Herzlich willkommen zum „Hallo-Welt-Familiencafé“ in 
Biebertal für Sie und Ihr Baby
Wann: Jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr
Wo: Kita Sternschnuppe, Gießener Str. 46, 35444 Biebertal
Wir freuen uns darauf, Sie zu einem entspannten Nachmit-
tag begrüßen zu dürfen.

Geschwisterkinder sind natürlich ebenfalls willkommen!

Hallo Welt c/o Eltern helfen Eltern e.V.
Rooseveltstraße 3, 
35394 Gießen,  
Tel. 06 41 / 3 86 50, 
hallo-welt@ehe-giessen.de, www.hallo-welt-giessen.de

„Hallo Welt“ ist ein Angebot von „Eltern helfen Eltern e.V.“ für alle 
Eltern mit Neugeborenen und Kindern bis zum dritten Lebensjahr in 
Stadt und Landkreis Gießen in Kooperation mit der „Stiftung Hallo 
Welt“, einer Partnerstiftung der „Bürgerstiftung Mittelhessen“.

Notfälle/NotrufeNotfälle/Notrufe

Zentrale Leitstelle, Tel. 06 41 / 1 92 22
Zuständig für Notrufe, Krankenwagen, Feuerwehr.

Im Notfall
Polizei		  - Notruf 110
Feuerwehr		  - Notruf 112
Rettungsdienst 	 - Notruf 112

Sirenensignale:

     

   
        

            Feueralarm	       Rundfunkgerät einschalten –
                                                     auf Durchsagen achten

Ausfall des kompletten Telefonnetzes und der Handynetze
Bei einem Komplettausfall des gesamten Telefonnetzes (auch den 
Notruf betreffend) über einen längeren Zeitraum (länger als 30 
Minuten), werden ab sofort alle Feuerwehrgerätehäuser in den ein-
zelnen Ortsteilen besetzt. 
Bei Notfällen wie Unfall, Feuer und ärztlichen Notfällen soll-
ten Sie sich zu dem jeweiligen Gerätehaus Ihres Wohnortes  
begeben. Die Feuerwehr wird dann Ihren Notruf per Funk weitergeben.
Feuerwehrgerätehäuser:
Rodheim:	 Mühlbergstraße 9
Bieber:	 Rimbergstraße 15
Vetzberg:	 Burgstraße 6 (bitte hinteren Eingang benutzen)
Fellingshausen:	 Industriestraße 2 a
Königsberg:	 Am Eckartsrot 3
Frankenbach:	 Erdaer Straße 21
Krumbach:	 Zum Wilsberg 5
Bitte beachten Sie, dass diese Regelung nur für Notfälle gilt und 
nicht missbraucht werden darf.

Hausnotruf
Johanniter Unfallhilfe e.V. – Hausnotruf
Regionalverband Mittelhessen
Info – Beratung – Terminvereinbarung
Service-Telefonnummer: 0800 7 23 73 77 (kostenlos)

Medizinische VersorgungMedizinische Versorgung

Apotheken-Notdienst
Bei der Inanspruchnahme der Apotheken an Sonn- und Feierta-
gen und montags bis samstags ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr wird die 
gesetzliche Notdienstgebühr von 2,50 € erhoben. Die Notdienst
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bereitschaft der Apotheken wechselt täglich. Sie beginnt am be-
treffenden Tag um 8.30 Uhr.
Dienstbereitschaft des Apothekenbezirkes Biebertal, Duten-
hofen, Gießen, Heuchelheim, Lahnau, Wettenberg
Dienstbereit vom 3. August bis 9. August 2024
03.08.2024	 Apotheke am Marktplatz
	 Gießen, Marktstr. 2, Tel. (06 41) 3 33 76
	 Ernst Leitz Apotheke 
	 Wetzlar, ASportparkstr. 2, Tel. (0 64 41) 6 69 71 01
04.08.2024	 Rothweg Apotheke
	 Lollar, Rothweg 4, Tel.  (06 406) 8 00 98 50
	 Apotheke Klein-Linden
	 Gießen, Hegweg 2, Tel. (06 41) 2 22 29
05.08.2024	 Pelikan Apotheke am Oswaldsgarten
	 Gießen, Neustadt 31, Tel. (06 41) 974760
	 Goethe Apotheke
	 Gießen, Stephanstr. 26, Tel. (06 41) 7 63 20
06.08.2024	 Lahn Apotheke 
	 Wetzlar, Giessener Str. 14, Tel. (06 41) 2 18 28
	 Storchen Apotheke
	 Gießen, Rabenauer Str. 24, Tel. (06 41) 5 15 04
07.08.2024	 Biebertal Apotheke
	 Heuchelheim, Gießener Str. 5, Tel. (06 41) 6 31 33
	 easyApotheke Wetzlar
	 Wetzlar, Westendstr. 2, Tel. (0 64 41) 8 97 83 06
08.08.2024	 Apotheke an der Südanlage
	 Gießen, Südanlage 11, Tel. (06 41) 7 55 56
	 Westend Apotheke
	 Wetzlar, Ernst-Leits-Str. 83, Tel. (0 64 41) 2 33 44
09.08.2024	 Paracelsus Apotheke
	 Wettenberg, Goethestr. 8, Tel. (0 64 06) 17 83
	 Adler Apotheke 
	 Wetzlar, Nauborner Str. 8, Tel. (0 64 41) 4 65 66
www.apothekenkammer.de
(Landesapothekenkammer Hessen->Notdienst->Kalender)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten und für 
den Notfall, Telefon 116 117:	
Mo. und Di.	 19.00 bis 7.00 Uhr
Mi.	 14.00 bis 7.00 Uhr
Do.	 19.00 bis 7.00 Uhr
Fr.	 14.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., Feiertage	 7.00 bis 7.00 Uhr

ÄBD-Zentrale Gießen
Adresse:	 Universitätsklinikum Gießen und Marburg
	 Klinikstraße 33
	 35392 Gießen
Öffnungszeiten der ÄBD-Zentrale:
Montag	 19.00 bis 24.00 Uhr
Dienstag	 19.00 bis 24.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 bis 24.00 Uhr
Donnerstag	 19.00 bis 24.00 Uhr
Freitag	 14.00 bis 24.00 Uhr
Samstag	 7.00 bis   7.00 Uhr
Sonntag	 7.00 bis   6.00 Uhr
Feiertage/Brückentage	 7.00 bis   7.00 Uhr
Erreichbarkeit der ÄBD-Zentrale:
Einzugsgebiet Biebertal – Gießen: 9 Km, 17 Min.

Ärztlicher Notdienst Lahn-Dill Nord
Zuständig für die Arztpraxen: 
Dr. Hornung, Hohenahr – Dr. Warnstedt-Hornung, Hohenahr –  
Dr. H. Lepper, Hohenahr – Dr. Krekeler, Bischoffen
Sitz:    Dillenburg, Lahn-Dill-Kliniken, Rothebergstraße 2
Kontaktaufnahme über Notruf-Nr. 116 117.

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst Gießen in den Räumen 
im UKGM Gießen (Uniklinik Gießen Ebene 0 – ÄBD), Klinik-
straße 33, 35392 Gießen
Öffnungszeiten:
Montag	 –
Dienstag	 –
Mittwoch	 16.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag	 –
Freitag	 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag	   9.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag	   9.00 bis 20.00 Uhr
Feiertage/Brückentage	   9.00 bis 20.00 Uhr
Wir sind natürlich auch außerhalb dieser Öffnungszeiten für Sie 
und Ihr Kind da. Der allgemeine Ärztliche Bereitschaftsdienst be-
findet sich in den gleichen Räumlichkeiten. 
Sie erreichen uns telefonisch unter der bundeseinheitlichen Ruf
nummer 116 117.

Diakoniestation Biebertal
Gießener Straße 46, 35444 Biebertal
Telefon 0 64 09 / 30 38
Ambulanter Pflegedienst für die Ortschaften Rodheim, 
Bieber, Vetzberg, Königsberg, Fellingshausen, Krumbach und 
Frankenbach

Zahnärztlicher Notdienst
Leitstelle Lahn-Dill
Telefon 0 18 05 / 60 70 11
Service-Nummer gebührenpflichtig, 14 ct./Min. Deutsches Fest-
netz, Mobilfunknetz max. 42 ct./Min.

Augenärztlicher Notdienst
Augenklinik, Telefon 06 41 / 9 85-4 64 44

Gift-Informationszentrum
Tel. 0 61 31 / 1 92 40

Hebammenhilfe
– �Hebammenpraxis LUNA Wettenberg/Biebertal, H. Erkes, 
    Tel. 06 41 / 87 78 01 60 
    �Geburtsvorbereitung, Rückbildungsgymnastik, Babymassage, 

Schwangerenvorsorge und -beratung, Wochenbettbetreuung
Telefonische Beratung:
– Regina Rothensee (Hebamme), 
   Telefon 0 64 46 / 92 16 20

Tierärztlicher Notdienst
Für Kleintiere: 
Tierarztpraxis Im Westpark, Dr. Lisa Nikolai, Telefon 06 41 / 96 61 
09 50, Westpark 7, Wettenberg

Für Kleintiere: 
Tierärztliche Praxis Dr. med. vet. E. Gielen, 
An der Hardt 2, (Gewerbegebiet Rodheim), 
Telefon 0 64 09 / 80 47 77.

Für Kleintiere: 
Tierarztpraxis Hinterland, Frau Tina Wagner-Winter, 
Rodheimer Straße 37, Biebertal-Fellingshausen, 
Telefon 0 64 09 / 6 62 31 20
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Wichtige RufnummernWichtige Rufnummern

Zuständigkeiten für Wasser, Abwasser, 
Straßenlampen in der Gemeinde Biebertal
Bei Problemen in der Abwasserentsorgung wenden Sie sich bitte  
direkt an folgende Rufnummer: 01 51 / 10 61 04 08
Bei Problemen in der Wasserversorgung und Rohrbrüchen wen-
den Sie sich bitte direkt an folgende Rufnummer:  01 71 / 3 51 67 54

Bei Problemen und Fragen zur Wasserversorgung im Ortsteil 
Krumbach wenden Sie sich bitte direkt an den „Zweckverband 
Mittelhessische Wasserwerke“:  Tel. 06 41 / 9 50 60

Defekte Straßenlampen können bei der Gemeindeverwaltung 
unter der Tel. 0 64 09 / 69-0 oder als E-Mail unter info@bieber 
tal.de gemeldet werden.

Strom- und Gasversorgung
EnergieNETZ Mitte
Kundenservice	  0800 / 32 505 32
Entstörungsdienst	  
– Strom	  0800 / 34 101 34
– Gas	 0800 / 34 202 34

Tel.-Nr. Großsporthalle
Telefon 01 70 / 4 51 22 71

Wochenenddienstbereitschaft 
des Hessischen Forstamtes Wettenberg
Informationen über die Rufbereitschaft an dienstfreien Tagen 
unter der Rufnummer: 06 41 / 46 04 60-0

Tierkörperbeseitigung: Telefon (0 62 56) 85 20

Sonstige ÖffnungszeitenSonstige Öffnungszeiten

Bücherei Biebertal
www.buecherei-biebertal.de
Die Bücherei in der neuen Schule ist geöffnet

dienstags und mittwochs von      9.30 – 11.30 Uhr,
montags und donnerstags von  17.00 – 18.30 Uhr.
Informieren Sie sich auch über unser Angebot auf unserer Homepage. 
Von dort aus können Sie unseren gesamten Bestand an Büchern und 
Hörbüchern im Internet ansehen und in ihm suchen; unter <Neues> 
finden Sie neu erfasste, oft auch Bestseller.  Angemeldete Leser kön-
nen auch reservieren und ihre Ausleihen verlängern.
Treten Sie dem Förderverein bei und unterstützen Sie unsere eh-
renamtliche Arbeit, helfen Sie mit in der Bücherei.
Beitrittserklärungen finden Sie in der Bücherei oder auf unserer 
Homepage.
Weitere Informationen – auch Verlängerungen der Ausleihzeiten 
– während der Öffnungszeiten unter 01 76 / 40 74 53 34 oder per 
E-Mail an vors@buecherei-biebertal.de

Wochenmarkt
Freitags in der Zeit von 12.45 bis 15.00 Uhr finden Sie, auf dem 
Parkplatz vor der Gemeindeverwaltung, den Verkaufsstand der Bä-
ckerei & Konditorei Ernst Weber aus Hüttenberg.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Wochenspruch   
10. So. nach Trinitatis
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.    
� (1. Petrus 5,7)
�

Diakoniestation Biebertal
Gießener Straße 46, Tel. 0 64 09 / 30 38
Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. bis Fr. von 8.00 bis 14.00 Uhr

Spendenkonto:  
IBAN: DE73520604100304100190, BIC: GENODEF1EK1

Dienstbereit für die Ortschaften: 
Rodheim, Bieber, Vetzberg, Königsberg, Fellingshausen, 
Krumbach und Frankenbach

Pflegedienstleitung: 
Schwester Susanne Schröder,
Tel. 0 64 09 / 30 38

Für pflegerische Notfälle außerhalb unserer Bürozeiten erreichen 
Sie uns unter der Nummer: 
01 71 / 7 68 54 16

Tag- und Abenddienst:
Von Montag bis Sonntag sind wir für Sie dienstbereit.

Wochenmarkt in Fellingshausen
Donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr auf dem Parkplatz der Mehr-
zweckhalle/Bürgerhaus. 
Aktuelle ergänzende Informationen zum Wochenmarkt in Fellings-
hausen werden jeweils in der Rubrik „Vereinsnachrichten“ unter OT  
Fellingshausen veröffentlicht.

SchutzhüttenSchutzhütten

Nutzung der Schutzhütten in Biebertal 
Es wird darauf hingewiesen, dass an den Schutzhütten der Ge-
meindeBiebertal in Fellingshausen, Rodheim-Bieber, Frankenbach
und Königsberg keine Müllgefässe zur Verfügung stehen. Der an-
gefallene Müll ist somit vom Nutzer selbst zu entsorgen.

Vergabe der Schutzhütte „Sandkaute“,  
OT Fellingshausen 
Die Vergabe der Schutzhütte „Sandkaute“ (ohne Strom und Was-
ser) im OT Fellingshausen wird weiterhin durch die „Interessen-
gemeinschaft Sandkaute“ vorgenommen. Ansprechpartner für die 
Schutzhütte „Sandkaute“ sind die Herren 
– ��Dieter Stamm 

Am Nordend 1 a, Tel. 0 64 09 / 27 94 und 
– �Burkhard Schmidt  

Am Großacker 9, Tel. 0 64 09 / 97 56 
der Alters- und Ehrenabteilung der Feuerwehr Fellingshausen. 

Vergabe der Schutzhütte OT Königsberg
Die Vergabe der Schutzhütte im OT Königsberg (einschließlich 
Wasser und Strom) wird durch die „Vereinsgemeinschaft Königs-
berg e.V.“ vorgenommen. Ansprechpartner ist Herr 
– �Guido Rothe, Bergstraße 53, Tel. 0 64 46 / 92 12 60, E-Mail:  

g.rothe@vg-königsberg.de
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Evangelische Kirche in Biebertal
Gemeindebüro
Silke Hüttl, Simone Rink und Doris Krauskopf-Hortig
Öffnungszeiten:
Montag		    9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch		    9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag		 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag		    9.00 – 11.00 Uhr
Telefon: 		  0 64 09 / 6339
E-Mail:		  kirchengemeinden.biebertal@ekhn.de
Homepage: 	 www.biebertal-evangelisch.de
Das Gemeindebüro in Königsberg (Frau Krauskopf-Hortig) ist z. Zt. nur 
per Mail erreichbar. E-Mail: Kirchengemeinden.Biebertal@ekhn.de

Gottesdienste:
„Verführerischer Sommer“ – Unsere Sommerkirche
Sonntag, den 04. August 2024  - 10. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr  	 Gottesdienst in Königsberg (Prädikantin C. Mertens)
11.00 Uhr  	 Gottesdienst in Bieber (Prädikantin C. Mertens)

Sonntag, den 11.08.2024  - 11. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr  	 Gottesdienst in Vetzberg (Lektor K. Waldschmidt)
11.00 Uhr  	� Gottesdienst in Fellingshausen mit Taufe und der 

Verabschiedung von Felix Koop (Pfr. D. Schweizer)

Sonntag, den 18.08.2024  - 12. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr  	� Gottesdienst in Frankenbach – Da kommt noch was! 

Segen gegen die Zeit  (Pfr. M. Eibach)
11.00 Uhr  	� Gottesdienst in Rodheim -  Da kommt noch was! Se-

gen gegen die Zeit  (Pfr. M. Eibach)

Sonntag, den 25.08.2024 - 13. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr  	� Gottesdienst in Krumbach mit Taufe  

(Pfr. D. Schweizer)
11.00 Uhr  	� Gottesdienst in Königsberg - Da kommt noch was!  

Segen gegen die Zeit  (Pfr. M. Eibach)

Veranstaltungen/Ankündigungen

Jubelkonfirmationen in Krumbach und Frankenbach
Am Sonntag, den 29. September 2024, 10 Uhr, findet in Fran-
kenbach ein Gottesdienst für alle - vor allem Frankenbacher und 
Krumbacher Gemeindemitglieder - statt, die dort ihre Jubel-Kon-
firmation feiern möchten (Goldene Konfirmation, Diamantene 
Konfirmation, Eiserne Konfirmation, Gnaden-Konfirmation). 
Wer daran teilnehmen möchte, meldet sich bitte im Ev. Gemeinde-
büro Biebertal unter der Telefonnummer 06409 / 6339 oder auch 
gerne per E-Mail:  kirchengemeinden.biebertal@ekhn.de an.

Frankenbach
Das Kirchencafe-Team Frankenbach startet am  Mittwoch, 
dem 28. August 2024, ab 14.30 Uhr mit einem Sommerfest auf 
der Familienwiese und lädt dazu ganz herzlich ein. Jeder ist will-
kommen, jung oder alt. Musikalisch begleiten werden uns die Har-
monika-Freunde Hermannstein. Wie immer gibt es selbstgebacke-
ne Kuchen, sowie Kaffee oder Tee und Kaltgetränke. Wir freuen 
uns über zahlreiche Besucher und auf einen schönen Nachmittag 
mit euch.

Angebote:
Offene Kirche Rodheim
Tritt ein! – Die Rodheimer Kirche ist offen
Durchatmen, auftanken. Einfach nur da sein. Endlich mal Ruhe ha-
ben. Beten. Gott nah sein. In Gedanken schwelgen. An jemanden 
denken. Sich für Architektur und Geschichte interessieren. Fernab 
von der hektischen Betriebsamkeit des Alltags ist dies in der offe-
nen Rodheimer Kirche, im Sommerhalbjahr montags, dienstags, 
donnerstags und freitags ab 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr möglich. 

Offene Kirche Königsberg
Durchatmen, auftanken. Einfach nur da sein. Endlich mal Ruhe 
haben. Beten. Gott nah sein. In Gedanken schwelgen. An jeman-
den denken. Sich für Architektur und Geschichte interessieren. 
Fernab von der hektischen Betriebsamkeit des Alltags ist dies für 
Besucher in der Königsberger Kirche ab sofort, donnerstags in der 
Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr möglich. 

Bücherei Fellingshausen – Öffnungszeiten
Montag:	 14.00 – 15.00 Uhr
	 20.00 – 21.00 Uhr
Freitag:	 17.00 – 18.00 Uhr
An Feiertagen, Brückentagen sowie in den Schulferien bleibt die 
Bücherei geschlossen.
E-Mail: Ev.Buecher.Fellingshausen@t-online.de

Friedensgebete
Wir laden ein zum nächsten Friedensgebet am Mittwoch, dem 
28. August 2024, um 18.00 Uhr in der Ev. Kirche Königsberg.
Die Kirchen in Biebertal

Kontakte:
Verkündigungsteam:
Pfarrer Manuel Eibach
Tel.: 0 64 09 / 13 27
E-Mail: manuel.eibach@ekhn.de
Pfarrerin Miriam Seidel
Tel.: 0 64 09 /  80 80 365
Mobil: 01 51 / 27 11 33 69
E-Mail: miriam.seidel@ekhn.de
Pfarrer Daniel Schweizer
Tel.: 0 64 09 / 66 00 43
Mobil: 01 63 / 7 22 39 50
E-Mail: Daniel.Schweizer@ekhn.de
Pfarrer Torsten Böhm
Tel.: 0 64 09 / 80 80 383
Mobil: 0162 / 4 26 01 04
E-Mail: torsten.boehm@ekhn.de

Evangelische Kindertagesstätten:

Bieber:
Tel.: 0 64 09 / 76 54
E-Mail: kita.bieber@ekhn.de
Fellingshausen:
Tel.: 0 64 09 / 91 41
E-Mail: kita.fuchsbau.fellingshausen@ekhn.de
Rodheim:
Tel.: 0 64 09 / 10 13 
E-Mail: kita.rodheim@ekhn.de
Vetzberg:
Tel.: 0 64 09 / 65 11
E-Mail: kita.vetzberg@ekhn.de

Evangelische Gemeinschaft Biebertal e.V.
Bornweg 7, 35444 Biebertal Rodheim-Bieber
Reinhard Reitenspieß, unser Gemeindepastor ist erreichbar:
Krofdorfer Straße 25, 35452 Heuchelheim, Tel.Nr.: 0641-694 089 1
Kindergottesdienst wird angeboten für Kinder von 3-10 Jahren 
Weitere Infos immer aktuell auf www.eg-biebertal.de
Sonntag, 04. August 2024
  9:30 Uhr	 Hausgottesdienst mit Frühstück
Anmeldung per Mail an: info@eg-biebertal.de 
Gottesdienst im Gemeindehaus oder in der Kirche kennt je-
der, aber Gottesdienst im Wohnzimmer? Erlebe einen beson-
deren Moment der Gemeinschaft und des Glaubens, dabei 
werden wir gemütlich frühstücken.
Mittwoch, 07. August 2024
Der Bibelgesprächskreis beginnt wieder am 04.09.2024
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Sonntag, 11. August 2024
10:30 Uhr	� Gottesdienst und Kindergottesdienst mit  

Prof. Dr. Klaus Müller

Gottesdienst im Gemeindehaus oder in der Kirche kennt jeder, 
aber Gottesdienst im Wohnzimmer? Erlebe einen besonderen Mo-
ment der Gemeinschaft und des Glaubens, dabei werden wir ge-
mütlich frühstücken.

Freie Evangelische Gemeinde Frankenbach
Erdaer Straße 16, 35444 Biebertal-Frankenbach
www.feg-frankenbach.de
Pastor Raphael Vach
Tel. 0 64 46 / 329, E-Mail: pastor@feg-frankenbach.de

Als christliche Gemeinde steht unsere Tür allen Menschen offen. 
Melden Sie sich daher gerne mit ihren Glaubens- und Lebensfra-
gen, ihren Wünschen nach Kindersegnung und Taufe. Wir hören 
Ihnen gerne zu. 
Gottesdienste
Sonntag, 4. August
10.00 Uhr 	�Gottesdienst 

- mit Rudolf Gerhardt
Sonntag, 11. August
10:00 	 Gottesdienst
	 - mit Christian Hilbrands
Im Nebenraum gibt es die Möglichkeit der Kleinkinderbetreuung 
mit Videoübertragung des Gottesdienstes. Alle Gottesdienste sind 
auf unserer Homepage im Predigtarchiv abrufbar.
Weitere geistliche Angebote finden Sie auch beim Biebertaler Bil-
derbogen oder dem Biebertaler Mach-Mit-TV.

Hauskreise
Männerhauskreis
Dienstags, alle zwei Wochen, 20.00 Uhr (Infos: Pastor Vach)
Frauenhauskreis
Mittwochs, alle zwei Wochen, 20.00 Uhr (Infos: Pastor Vach)

Katholische Kirchengemeinde
St. Anna Biebertal 
Unsere Kirche in Biebertal ist täglich geöffnet.
Pfarrer Ernst-Martin Benner
Zentrales Pfarrbüro Biebertal (06409 66 28 80)
Pastoralreferentin Judith Borg (06409 66 28 823)
Sozialpädagogin Frederike Quurck
Internet: www.sankt-anna-biebertal.de
E-Mail: st.anna@biebertal.bistumlimburg.de
Bürozeiten in dieser Woche (Sommerferien):
In dieser Woche ist das Pfarrbüro nur telefonisch erreichbar in der 
Zeit: Dienstag – Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 4. August 2024 – 17. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Wortgottesfeier in Odenhausen
11.00 Uhr	 Wortgottesfeier in Biebertal
Montag, 05. August 2024
09.30 Uhr	� WertVoll - Spiel und Begegnung für Babys  

(2 bis ca. 18 Monate) in Biebertal
20.00 Uhr	 Spielecafé der Generationen in Wißmar
Dienstag, 06. August 2024
15.30 Uhr	� Offener Spielenachmittag für Kinder (1 bis 3 Jahre)  

in Wißmar
Donnerstag, 08. August 2024
09.00 Uhr	 Hl. Messe im Pfarrsaal Biebertal, anschl. Frühstück

Freitag, 09. August 2024
10.00 Uhr	� WertVoll - Spiel und Begegnung für Babys (2 bis ca. 18 

Monate) in Wißmar
15.00 Uhr	� Offener Spielenachmittag für Kinder (“Krabbler” bis 3 

Jahre) in Biebertal
Samstag, 10. August 2024
18.00 Uhr	 Vorabendmesse in Krofdorf (Pfarrsaal)
Sonntag, 11. August 2024 – 19. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr	 Hl. Messe in Biebertal

Aus unserem Familienzentrum ANNI:
WertVoll – Spiel und Begegnung für Babys (2 bis ca. 18 Monate) 
mit Eltern, kostenlos und ohne Anmeldung 
Montags 9.30 – 11.00 Uhr im Pfarrsaal in Rodheim,
Freitags, 10.00 – 11.30 Uhr im Pfarrsaal in Wißmar
Offener Spielenachmittag für Kinder („Krabbler“/1 Jahr – 3 Jahre) 
mit Eltern, kostenlos und ohne Anmeldung
Dienstags, 15.30 – 17.00 Uhr im Pfarrsaal in Wißmar
Freitags, 15.00 – 16.30 Uhr im Pfarrsaal in Biebertal
Mehr Informationen unter www.fiz-anni.de

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Biebertal-Krumbach,
Waldhausstraße 6

Sonntag, den 4. August 2024
10.00 Uhr 	� Gottesdienst in Krumbach
Mittwoch, den 7. August 2024
20.00 Uhr 	� Gottesdienst in Wißmar
Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten in Biebertal-Krum-
bach in unserer offenen Kirche. Alternativ und parallel wird deutsch-
landweit eine zentrale Video - Gottesdienst - Übertragung per You-
Tube angeboten unter: http://www.nak.tv. Wir wünschen Ihnen und 
Euch eine von Gott behütete Zeit und seinen Segen.
Interessantes und Aktuelles über uns finden Sie im Netz unter http://
bit.ly/nak-biebertal , sowie bei nac.today und www.nak-west.de

Gemeinsame Gemeinde für Biebertal-Königsberg und Hohen- 
ahr in Hohenahr-Erda, Am Beerengraben 8 / Ecke Lückweg
Die nächsten örtlichen Gottesdienste sind am:

Sonntag, den 4. August 2024
10.00 Uhr 	� Örtlicher Gottesdienst
Mittwoch, den 7. August 2024
20.00 Uhr 	� Gottesdienst in Biebertal-Krumbach, Waldhausstraße 6
Öffentliche Ausstrahlung: 
Die Übertragung startet am Sonntag gegen 9.45 Uhr, der Gottes-
dienst beginnt um 10.00 Uhr. Am Mittwoch startet die Übertragung 
gegen 19.15 Uhr, der Gottesdienst beginnt um 19.30 Uhr. Gesendet 
wird über das kircheninterne IPTV-Portal (für registrierte Nutzer) 
sowie öffentlich über den YouTube-Kanal der Neuapostolischen 
Kirche Westdeutschland. Dieser ist erreichbar unter nak.tv. Wem 
der Besuch der Gottesdienste nicht möglich ist, der kann auch ei-
nen Gottesdienst aus seiner zuständigen Ortsgemeinde mitverfol-
gen. Telefonnummer und den nötigen PIN-Code erhalten Interes-
sierte über ihre Gemeinde.
Interessantes und Aktuelles über uns finden Sie im Netz unter 
www.nak-giessen.de, unter www.nak-west.de und unter https://
nac.today/de (weltweit).

Jehovas Zeugen Biebertal
Versammlung Biebertal, OT Fellingshausen, Am Weidenborn 

Am 4. August 2024 um 10.00 Uhr wird per Video-Konferenz und 
auch wieder im Gemeindesaal in Fellingshausen, Am Weidenborn 
5 ein Vortrag gehalten. Thema: Echter Frieden und echte Si-
cherheit, wann?
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Verfolgen Sie unser biblisches Schulungsprogramm auch jeden 
Donnerstag von 19.15 bis 21.00 Uhr mit.  
Bibellesen:  Psalm 60 bis 62,  Zugangsdaten für die Konferenz auf 
Anfrage.
Weitere Infos: 
www.jw.org, Tel. Nr. 06446/1523, fr.brueck@gmx.net

  

VereinsnachrichtenVereinsnachrichten

Biebertal

Archäologie im Gleiberger Land e.V.
Archäologie-Museum „KeltenKeller“, Mühlbergstr. 9
Gemeindeverwaltung, linke Gebäudeseite, 35444 Biebertal
Am Sonntag, dem 4. August 2024, ist unser Museum von 14.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet.
Unser Museum ist jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat geöff-
net. Sonderführungen im Museum und zu den Grabungsstätten 
sind nach Absprache jederzeit möglich.

Bürgerhilfe Biebertal
Vortragsserie „Altern in Biebertal“
jeweils um 19.30 Uhr. Wegen der Lokalitäten im „kleinen Kreis“ 
(20–30 Personen) bitte anmelden unter:
kontakt@buergerhilfe-biebertal.de
– �Erfahrungen mit Hausbesuchen –Mohammed Alhage 

am 12. August 2024 im Feuerwehrgerätehaus Fellingshausen, 
Industriestraße 2 a

– �Was ist bei Pflegegraden zu beachten – Laura Weber  
am 21. August 2024 in der FairWandelBar, Rodheim, Gießener 
Straße 2 

– �Die Kunst, dem Alter zu begegnen – Dr. Alfons Lindemann  
am 3. September 2024 im Gemeindehaus Krumbach, Marburger 
Straße 12, Parkmöglichkeiten: am Dorfgemeinschaftshaus oder 
vor dem ehemaligen Volksbankgebäude

– �Einsamkeit – ein Gesundheitsrisiko – Lioba Abel-Meiser  
am 13. September 2024 im EinLaden in Königsberg, Steinstraße 3

Noch in Planung: der Vortrag in Bieber.

Freundeskreis Gail`scher Park e.V.
www.gailscherpark.de

Parkführung
Am Sonntag, dem 4. August 2024, findet die nächste öffentliche 
Parkführung statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Parkeingang 
Gießener Straße.
Die Gebühr von 5,– € pro Person kommt vollständig der Arbeit und 
den Aufgaben des Freundeskreises zugute.

Öffnungszeiten im Gail`schen Park
Samstags 			   von 12.00 bis 18.00 Uhr 
Sonn- und Feiertags 	 von 14.00 bis 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Gail`schen Park in Rodheim!

Der Vorstand

Gewerbeverein Biebertal e.V.
Hüttenabend auf dem Dünsberg
Im Rahmen unserer Termine im Vereinsleben verfolgen wir unsere 
Strategie "Wir sind persönlicher!" weiter. Am Freitag, dem 13. Sep-
tember treffen wir uns ab 18.00 Uhr auf dem Biebertaler Hausberg 

zum gemeinsamen Hüttenabend bei unserem Vereinsmitglied 
Thorsten Scherer. Ab 17.15 Uhr besteht die Möglichkeit, gemein-
sam ab dem Parkplatz Krumbacher Kreuz auf das Dünsberg-Pla-
teau zu wandern. Für Teilnehmende mit Gehbehinderung bieten 
wir ab 17.30 Uhr einen Fahrdienst an. Gewerbetreibende, die noch 
nicht Mitglied in unserem Gewerbeverein sind, sind bei dem Event 
gleichermaßen willkommen.
Um planen zu können, nehmen wir Anmeldungen gerne bis Frei-
tag, den 6. September per E-Mail (info@biebertal-hats.de) oder 
telefonisch bzw. per WhatsApp unter der Mobil-Nr. 0171/6748954 
entgegen. Wir freuen uns auf einen schönen Abend in geselliger 
Runde.
Der Vorstand

KSG Bieber e.V.
www.ksgbieber.de
Abteilung Wandern
Wir treffen uns zur nächsten Wanderung am 18. August 2024. 
Treffpunkt in der Kehlbachstraße um 10.00 Uhr. Mittagessen in 
der Gaststätte „Waldmühle“ in Atzbach. Wanderführer: Hans Hoff-
mann, Tel. 0 64 09 / 66 19 36.

Sport hoch drei
Vereinskooperative der Vereine SKG Rodheim – KSG Bieber 
– TSV Fellingshausen
Deutsches Sportabzeichen
Auch in den Sommerferien und im Rahmen der Biebertaler Ferien-
spiele, besteht die Möglichkeit das Deutsche Sportabzeichen ab-
zulegen.
Wir trainieren gemeinsam für alle Disziplinen und bereiten jeden 
individuell auf die jederzeit mögliche Abnahme vor.
Wann:	 Jeden Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Wo:	 Im Stadion hinter der Großsporthalle
Wer:	 Alle Interessenten zwischen 6 und 99 Jahren

Das „Sportabzeichen-Team“ freut sich auf euch!

Rodheim-Bieber 

Burschenschaft „Frohsinn“ Rodheim
Frohsinn Tag 3.08.2024 
Die meisten haben sich ja schon angemeldet, für Kurzentschlos-
sene hier noch-mals die wichtigsten Daten: Wir treffen uns am 
Samstag ab 17:00 in Michas Garten zu Spießbraten nach „Schä-
fersch Adolfs“ Originalrezept und erfrischenden Kaltgetränken. 
Von Letz-terem ist sicher ausreichend vorhanden, wer kein Essen 
vorbestellt hat könnte dagegen leer ausgehen. 
Wir freuen uns dennoch bei hoffentlich perfektem Wetter mög-
lichst viele Bur-schen begrüßen zu können.
Der Vorstand und das F.E.T.

Freiwillige Feuerwehr Biebertal-Rodheim 
1906 e.V.
www.feuerwehr-rodheim.de
Termine
30.08.2024: 
Schulstartspritzengaudi auf dem BGH-Parkplatz
  2.10.2024: 
Kinder-Fackelzug ab Gail´schem Park
18.10.2024:	 �
Kinder-Notfall-Kurs mit Kinderärztin | Anmeldung läuft!
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Gesangverein „Eintracht 1863“  
Rodheim-Bieber e.V.
Proben und Termine Juli und August 2024
Proben Sing & Swing:  
Jeden Dienstag, Probe 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Pfarrgasse, 
auch in den Sommerferien.
Außerordentliche Probe am Samstag, dem 3. August 2024, 10.00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus
Vorschau: Am 3. und 10. September finden keine Proben statt (Ur-
laub)
Termine:
Sonntag, 25. August: 
Café Speziale um 14:30 Uhr, Kleiner Saal, Bürgerhaus Rodheim  -  
ein unterhaltsamer Nachmittag mit Kaffee, Kuchen, Torten und 
natürlich jeder Menge Musik.
Keine Lust/zu heiß zum Joggen? Hier die Alternative zum Stressab-
bau: Komm zum Singen! 
Tut gut, ist ein super Ausgleich, stressmindernd und nachweislich 
gesundheitsfördernd. Probier es aus und komm einfach zu den 
Proben vorbei. Wir freuen uns auf dich! 
Weitere Infos gibt es auf unserer Internetseite
www.chor-eintracht-rodheim.de

Der Vorstand

Heimatverein Rodheim-Bieber e.V.
www.heimatverein-rodheim-biebertal.de
Heimatmuseum/Öffnung Sonderausstellung „100 Jahre Fußball 
in Rodheim“
Die Sonderausstellung „100 Jahre Fußball in Rodheim“ ist am 
Sonntag, dem 4. August 2024, von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Die Ausstellung zeigt in vielen Bildern und Dokumenten die 
100-jährige Geschichte des Rodheimer Fußballs. Gerne organi-
sieren wir auch Sonderführungen, bitte melden bei Helmut 
Failing, Tel. 0 64 09 / 92 15.

Wollspinngruppe
Sommerpause bis 11. September 2024.

Der Vorstand

Vetzberg

„Burgfeen“ Vetzberg
Wanderung und Picknick am 17. August  2024
Am 17. August 2024 laden wir alle Mitglieder zu einem sommer-
lichen Picknick in die Grünanlage beim Friedhof Vetzberg ein.  
Vorher wollen wir ca. 90 Minuten durch den schönen Vetzberger 
Wald wandern. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am Sporthäuschen. 
Wer nicht mitwandern möchte/kann, kommt um 18.00 Uhr direkt 
zur Grünanlage. Anmeldung bitte bis zum 13. August 2024 bei 
Sonja unter Tel. 66 19 88 bzw. 01 60 / 9 376 41 90 oder per Mail an 
sonjawaldschmidt@t-online.de.

Der Vorstand

Fellingshausen

Altburschenschaft „Vierjahreszeiten“
Fellingshausen
und Wochenmarkt Fellingshausen
An alle Mitbewohner.
Wir veranstalten die 2. Busfahrt ins Ahrtal am Sa.21.09.2024
Fahrpreis 40 € inbegriffen Besichtigung Regierungsbunker oder 
Stadtführung in Ahrweiler. Besichtigung Mayschoß & Altenahr.

Wir möchten euch zeigen wo die Spenden von euch hingegangen 
sind!
Vor der Rückfahrt: Einkehr in einer Gaststätte im Ahrtal zum 
Abend-Essen.

Wir haben noch Plätze frei. Anmeldeschluss 09.08.24
Abfahrt 9:00 Uhr Fellingshausen Landgasthof Dünsberg
Ankunft zuhause 22:00 Uhr
Wer dabei sein möchte, Schnell möglichst Anmelden.
Bei Friedel Winter Die Grohbach 8
Tel 06409 / 80 88 580 mobil 0151 400 60 113
Auch können noch Spenden angenommen werden!

Präsi Altburschenschaft Vierjahreszeiten Fellingshausen,
Friedel Winter

Bürgerhilfe Biebertal
Erfahrungen eines Freizeit-Paten 
Vortrag im Feuerwehrgerätehaus in Fellingshausen, Industrie-
straße 2 A
Montag 12. August, 19.30 Uhr 
Im kleinen Kreis kann hier ein Austausch mit Mohammd Alhage 
stattfinden. Er hat sich in einem Projekt des Freiwilligenzentrums 
Gießen für mobil eingeschränkte Menschen in Gießen engagiert. 
Das ist einerseits Ausdruck gelungener Integration, anderseits 
ein Modell, das auch für Biebertal angestrebt wird: ehrenamtlich 
verbringt man Zeit miteinander (Kaffee trinken, Reden, Spazier-
engehen, kleine Hilfen - wobei pflegerische, hauswirtschaftliche 
oder Gartenarbeiten ausgeschlossen sind. Jung und Alt begegnen 
einander, lernen voneinander, bauen Vorurteile ab, Nachbar-
schaften werden gestärkt, die Gemeinde wird familienfreundli-
cher.
In der kommenden Zeit sollen ähnliche Angeboten auch in ande-
ren Ortsteilen stattfinden.

TSV Fellingshausen e.V.
Arbeitseinsatz auf dem Sportplatz
Am Samstag, dem 10. August 2024, findet ab 9.30 Uhr ein Arbeits-
einsatz auf dem Sportplatz in Fellingshausen statt. Die Außenan-
lage rund um den Sportplatz muss gepflegt und zurückgeschnitten 
werden. Jeder kann sich mit seinen Fähigkeiten einbringen. Wir 
freuen uns über viele Helfer.

Der Vorstand

Vereinsgemeinschaft Fellingshausen
Sitzung
Die nächste Sitzung der Vereinsgemeinschaft zur Planung des 
Brunnenfestes findet am 8.8.24 um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus statt. Da dies die letzte Sitzung vor dem Fest ist, bitte ich 
alle beteiligten Gruppierungen um Teilnahme.
Brunnenfest Fellingshausen
Die Vereinsgemeinschaft Fellingshausen e.V. veranstaltet am 31. 
August und 1. September 2024 das traditionelle Brunnenfest in 
der Dorfmitte. Dazu sind alle Biebertalerinnen und Biebertaler 
recht herzlich eingeladen.
Programm:
Samstag, 31. August, 2024
– 15.00 Uhr Eröffnung
– �16.00 Uhr – 19.30 Uhr Tanzdarbietungen, Auftritte der Grund-

schule am Keltentor und der Kita Fuchsbau, Kinderprogramm 
mit Ponyreiten, Ausstellungen und Musik von DJ Gerold
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– Ab 19.00 Uhr Dorfabend mit den Hessebuam
Sonntag, 1. September 2024
– 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
– �Ab 12.00 Uhr Frühschoppen mit den Egerländer 6, dazu ein bun-

tes Rahmenprogramm mit Tanz, Ausstellungen und kulinari-
sches wie Bratwurst, Handkäse und Kartoffeln mit Quark

Organisatorisches:
Für die Durchführung unseres Dorffestes suchen wir noch fleißige 
Helferinnen und Helfer für die Dienste an den Ständen und hel-
fende Hände für den Auf- und Abbau. Folgende Zeiten sind dafür 
vorgesehen:
– Freitag, 30. August 2024, ab 15.00 Uhr Aufbau
– Samstag, 31. August 2024, ab 8.00 Uhr Aufbau
– Sonntag, 1. September 2024, ab 18.00 Uhr Abbau
Wir würden uns freuen, wenn uns viele Füchse beim Auf- und Ab-
bau unterstützen. Wer einen Dienst übernehmen möchte, meldet 
sich bitte bei den beteiligten Vereinen.
Vorankündigungen rund ums Brunnenfest:
1. �Am Freitag, den 30. August 2024, gibt es von 17.00 Uhr bis 18.30 

Uhr frisch gebackenes Backhausbrot und selbst geräucher-
te Forellen. Der Verkauf findet neben der Kirche statt. Damit 
jeder etwas Leckeres abbekommt, wird um Vorbestellung bis 
zum 20. August 2024, gebeten. Vorbestellungen sind bei Ha-
rald Kienholz unter 0 64 09 / 10 30 Und Ilona Böhm unter 0 64 
09 / 91 22 möglich.

2. �Am Sonntagnachmittag des Brunnenfestes soll es selbstgeba-
ckenen Kuchen geben. Wer sich bereit erklärt, uns mit einer Ku-
chenspende zu unterstützen, meldet dies bitte bei Elke Valentin 
unter der Nummer 0 64 09 / 91 22.

3. �Am Samstag, dem 31. August 2024, findet von 16.00 Uhr bis 
17.30 Uhr ein Kinderkolterflohmarkt in der Hintergasse statt. 
Anmeldungen dazu bei per E-Mail an Sophie Galeski unter  
sophie.galeski@gmx.de.

Steffen Balser
1. Vorsitzender Vereinsgemeinschaft Fellingshausen

Wochenmarkt in Fellingshausen
Ein Donnerstagstreff mit Marktflair
Donnerstags von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
auf dem Parkplatz Mehrzweckhalle/BGH

Es ist Ferien- und Urlaubszeit!
In dieser freien Zeit haben Sie die Möglichkeit unseren kleinen 
aber lebhaften Wochenmarkt durch einen Besuch und Einkauf 
kennen zu lernen. 

Gestern fiel (ausnahmsweise) unser Wochenmarkt 1 x aus!
In der Ferienzeit sind nicht alle Marktbeschicker mit ihrem Ange-
bot anwesend.
Zum Beispiel: 
Unser Fischmobil macht ab 18. Juli bis 19. August 2024 vier Wo-
chen Pause! (Keine Vertretung möglich) 
Durch den Wegfall des Angebots der Bäckerei Braun bemüht sich 
das Marktteam um ein neues Angebot an frischen Backwaren, aber 
es wird schwierig werden, denn viele Bäckereien arbeiten mit Fili-
alen und brauchen kein Verkaufsmobil. Auch der Personalman-
gel ist ein Hinderungsgrund ein neues Angebot zu bekommen!
Eine Alternative haben wir ja in unserem Dorf mit der Früh-
stücksbäckerei von Monika Esposito. Täglich geöffnet von 
6.oo bis 10.oo Uhr außer donnerstags und sonntags. Mit ih-
ren Vorbestellungen sichern Sie sich täglich ihre frischen 
Backwaren. Tel. 06409 / 6315.
Friedel` s Markt – Cafe` hat auch in der Ferienzeit geöffnet und 
freut sich über Ihren Besuch, vor oder nach Ihrem Markteinkauf.

Ihr Marktteam kümmert sich:
Helmut Mattig, Jane Wagner, Friedel Winter, Franz Gareis, Marion 
Rentrop und Bianka Spohr

Unsere Webseite immer aktuell:
https://wochenmarkt-fellingshausen.dkcs.de

Krumbach

Freiwillige Feuerwehr Krumbach
Am Sonntag, dem 4. August 2024, besuchen wir mit der Einsatzab-
teilung und der Ehren- und Altersabteilung die Bratpartie der Ka-
meraden und Kameradinnen in Weipoltshausen. Abfahrt um 10.30 
Uhr am Feuerwehrhaus. 
Wir bitten um Anmeldung bei Pierre Wahl (Telefon 01 51 / 11 67 
63 72).

Königsberg

TSV 1907 Königsberg e.V.
www.tsv-königsberg.de
Monatswanderung am 04.08.2024 
Rundwanderung ab Butzbach und zurück. Wir fahren nach Butz-
bach und laufen dort eine Rundstrecke ab. Zum Schluss der Wan-
derung  machen im Griechischen Restaurant „Moustaki“ in Butz-
bach Station.
Hierzu laden wir alle TSV-Wanderfreunde herzlich ein. Treff-
punkt bereits um 8.45 Uhr an der Mehrzweckhalle Königsberg.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Info-Tel. 06446 – 62 65 
/ Thomas Peter.

Der Bericht mit Fotos von der letzten Monatswanderung ist auf 
der TSV-Homepage einzusehen.

Auf unserer Homepage auf der Seite „Aktiventreffs“ ist einer 
Wochenübersicht zu erfahren, wann, wo und von wem weitere 
Aktiventreffs angeboten werden.

Aktuell aus BiebertalAktuell aus Biebertal

Namentlich (Kürzel) gekennzeichnete Artikel geben nicht  
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

29 Dünsberg-Vereins-Freunde genossen 
den "Skulpturenweg Reckenthal" bei  
bestem Wetter 
„Cover- und Partyband „Friends Live“ heizt im Festzelt am 
Bürgerhaus ein 
Rodheim-Bieber (kw): Martina und Frank Albach führten für 
den Dünsberg-Verein 29 Teilnehmer als Wanderführer auf 
dem Skulpturenweg im Reckenthal. 
Die Tour startete in Montabaur und führte die ersten Kilometer am 
Gelbach entlang durch das Örtchen Wirzenborn mit seiner Wall-
fahrtskirche. Nach einem kleinen Anstieg wurde die erste Rast 
eingelegt. Weiter auf ging es auf den Höhen des Gelbachtals. Von 
dort hatte die Gruppe einen tollen Panoramablick auf das Schloss 
von Montabaur. Danach genossen die Teilnehmer die stilisierten 
Skulpurten am Wegesrand, die nach vier Holzbildhauer-Symposi-
en entstanden sind. Die Skulpturen wie „Das Leben“, „Wir sitzen 
alle in einem Boot“ oder „Till Eulenspiegel“ begeisterten und wur-
den auch fotografisch festgehalten.
In Bladernheim legten die Dünsbergfreunde bei Sonnenschein 
eine weitere Rast ein. Entlang des Gelbachs ging es weiter und die 
Wandergruppe  konnte die restlichen der 38 Skulpturen bestaunen. 
Zurück in Wirzenborn ging es mit dem Bus nach Weinähr um den 
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Abschluss mit einem guten Abendessen im Landhotel Weinhaus 
Treis zu genießen. – Dank galt am Ende der „Skulpturenweg-Tour“ 
Frank und Martina Albach für die gelungene Wanderung. Für die 
weiteren Wanderungen des Dünsberg-Vereins werden  gerne noch 
Anmeldungen entgegengenommen.
.

29 Dünsbergfreunde waren auf dem „Skulpturenweg Reckenthal“ un-
terwegs. Foto Dünsbergverein � (Foto: Waldschmidt)

Ferienspiele Biebertal, Reise in die  
Vergangenheit Hof Schmitte, 26.07.2024
Rodheim-Bieber (vm). Mystisch geheimnisvoll und sagen-
umwoben - je älter geschichtsträchtige Gebäude sind, umso 
mehr spannende Geschichten gibt es zu erzählen, größten-
teils wahrheitsgetreu, aber auch manchmal die Grenzen flie-
ßenden zwischen tatsächlich Geschehenem und Mythen. 
Dort, wo noch ein Blutfleck mit im Spiel ist, der trotzt täglichem 
und hartnäckigem Scheuern und Schrubben  immer wieder auf-
taucht, da wird es gruselig und da ließen sich nicht nur die elf Kin-
der im Alter von acht bis zwölf Jahren gefangen nehmen, sondern 
auch ein paar begleitende Erwachsene. Sie alle nahmen mit Be-
geisterung das Angebot des Heimatvereins Rodheim-Bieber wahr, 
um „Alte Mauern und edle Leute“ kennenzulernen. 
Dr. Jutta Failing, Kunsthistorikerin und Autorin, war als gebürti-
ge Rodheimerin prädestiniert für diese Kostümführung auf Hof  
Schmitte, die sie auch für Erwachsene anbietet und aktuell kind-
gerecht angepasst hatte. Sie ist seit über einem viertel Jahrhundert 
auch bekannte Gästeführerin in Gießen. Zeitgemäß gekleidet als 
die „Perle“ stellte sie sich den Biebertaler Ferienspielkindern vor 
und begrüßte sie im Rosengarten der „Schmitte“ in zeit- und stan-
desgemäßem „Outfit“. In der Rolle als Hausdame des adligen Hof-
gutes um 1900, kennt sie selbstverständlich die Geschichten und 
Anekdoten der alten Mauern von Burghaus, Mühle, Bachscheune, 
Krautgarten und der Parkanlage hinter dem Burghaus. Die Kinder 
wurden gleich zu Beginn als „adlige Kinder“ willkommen gehei-
ßen und auch ihre „adligen Eltern“ mit „Baroness, Freiin und jun-
ger Baron“ betitelt. Erstmals, so durfte man erfahren, war 1412 das 
Hofgut als Hammerschmiede bzw. Waldschmitte für die Eisenver-
arbeitung erwähnt und im Besitz der damals unter der Nassauer 
Herrschaft stehenden Burg Gleiberg. Unter Marx Lesch von Mühl-
heim wurde sie im 16. Jahrhundert zur Getreidemühle umgewan-
delt und funktionierte als solche über 500 Jahre lang. Kinder leb-
ten immer hier und das adlige Kinderleben kennzeichnete gutes 
Benehmen und Etikette. Mit den Dorfkindern gingen sie nicht ge-
meinsam in die Dorfschule, sondern wurden von Hauslehrern un-
terrichtet und verbrachten später ihre Schulzeit in Gießen. 
Die „Perle“ hatte in ihrem Korb einige Gegenstände, die sie als 
Hausdame und Dienstmädchen benötigte und sehr gut kannte. 
Dazu gehörte beispielsweise auch das Kinderbuch „Heidi“, er-
schienen 1880, zeitgleich mit dem Bau des Schweizer Hauses 
und damit war die Verbindung von Hof Schmitte auch zum na-
hen Gail'schen Park hergestellt. Die „Perle“ zeigte auch Fotogra-
fien und Gemälde der adligen Besitzer aus dem 19. Jahrhundert. 
Zu sehen darauf auch Kinder und ihr Spielzeug, wie Ball, Puppe 

und Schaukelpferd. Zum Anfassen gab es auch ein ganz besonde-
res Spielzeug, das die „Perle“ beim Rundgang aus einem Schrank 
im oberen Stockwerk des sogenannten „Gelben Hauses“ hervorkr-
amte – ein alter Brummkreisel. 
In diesem Haus ist heute die Gastronomie untergebracht. Er-
baut wurde es einst von der Familie Firnhaber und diente vorher 
als Wohnhaus des Schmieds. Gegenüber steht das Burghaus, das 
zum Hotel umgebaut wurde. Hier kam die Familie Van der Hoop 
ins Spiel und die Kinder durften mit Blick auf die Wetterfahne er-
fahren, was es mit dem dort zu sehenden Anker als Wappen zu 
tun hat. Er steht nämlich als Symbol für die Hoffnung und Van 
der Hoop ist niederländisch und heißt „Hoffnung“. Die „Perle“ er-
zählte hier an diesem Ort von Beobachtungen der Familie Van der 
Hoop, wonach es im Burghaus gespukt haben soll. Schritte haben 
man gehört, die nachts hoch zum Dachboden geführt hätten. Liegt 
die Vermutung nahe, dass es Marder waren, denn auch allerlei an-
deres Getier, wie Fledermäuse, Kauz, Specht und Rehe wurden bis 
in die jüngsten Tage schon oft im Park gesichtet, so die „Perle“. 
Die Ferienspielgäste lernten im Verlauf der Führung auch, wie 
ein richtiger Handkuss zelebriert wird, wie die korrekte Anrede 
in der damaligen Zeit war und was es mit der Fächersprache so 
auf sich hatte. Geübt wurden auch französische Wörter und Re-
dewendungen; comme il faut, Mesalliance, Chaiselounge und der 
brique chauffeuse (Heizstein für die Kutsche). Im „Gelben Haus“ 
fand sich übrigens auch noch ein Bettklopfer, der der Züchtigung 
der Kinder damals diente und hier interessant zu erfahren, dass 
die Schläge nicht von Eltern ausgeführt wurden, sondern hierfür 
die Dienstherrschaft zuständig war. Nach dem einstündigen erleb-
nisreiche Rundgang hatte die Schmitte-Gastronomie noch Erfri-
schungen bereitgestellt. 

Gehfußball TSV Fellingshausen 
Die junge Sängerin und Musikerin Jördis Tielsch konzertier-
te im Gästehaus „Am Kirchlein“ in Krumbach
Fellingshausen (vm): Kopfball, Abseits, Grätschen, ein Torhü-
ter im Tor – das war gestern. 
Wer seine aktive Laufbahn als Fußballer beenden musste, oder 
auch den Anforderungen von AH-Fußball sich körperlich und ge-
sundheitlich nicht mehr in der Lage sieht, aber auf einen Ball am 
Fuß nicht verzichten möchte, für den gibt es eine neues, gesun-
des Angebot: „Walking Football“. Erlebbar nun auch beim TSV 
Fellingshausen, der sein sportliches Angebot um diese Disziplin 
erweitern möchte. Der Begriff ist selbsterklärend und beschreibt, 
worauf es ankommt, nämlich dass das runde Leder nur ihm Ge-
hen bewegt werden darf, wobei stets ein Fuß den Boden berühren 
muss, was beim Laufen eben nicht garantiert ist. Die Idee wurde 
2012 in England geboren und seit sechs Jahren ist sie auch in Hes-
sen salonfähig. Jeder, der Interesse hat, auch wenn er noch nie in 
irgendeiner Form aktiv fußballspielend unterwegs war, ist am 8. 
August, ab 19 Uhr auf dem Fellingshäuser Waldsportplatz herzlich 
willkommen. Dort gibt es weitere Informationen und ein erstes 
Training. 

Im Burghaus spukte es.� (Foto: Mattern)
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Interessensgebiet „Sonnensystem und die Planeten“ – der 9-jährige Elias Mattern will Astronaut werden und der erste Mensch auf dem Mars.                                    
� (Fotos: Mattern)

Eröffnung des Planetenwegs  
Rodheim-Bieber (mv): Einer der jüngsten Gäste möchte Ast-
ronaut werden 
Astronaut möchte er werden und als erster Mensch den Mars be-
treten. Ambitionierte Ziele des 9-jährigen Elias Mattern aus Fel-
lingshausen und er hat keine schlechten Voraussetzungen, um sei-
nen Träume vielleicht einst wahr werden zu lassen. Er kennt sich 
gut mit dem Planeten des Sonnensystems aus und immer wieder 
stellte er mit klugen Fragen sein Interesse an der Materie unter 
Beweis und konnte ergänzend so einiges an bedeutsamen Infor-
mationen beisteuern. Er war der mit Abstand jüngste Gast bei der 
Veranstaltung zur offiziellen Einweihung des Biebertaler Plane-
tenwegs. Im Dorfgemeinschaftshaus Bieber hielt hierzu Dr. Gunn-
ar Dillmann einen aufschlussreichen, gut zweistündigen Vortrag, 
den er als Dialog verstanden wissen wollte. Das funktionierte, 
dank des engagierten pfiffigen Gastes, der jetzt in die 4. Klasse der 
Grundschule „Am Keltentor“ in Fellingshausen kommt.
Mit dem Referenten, Gunnar Dillmann, hat er den Astronauten-
wunsch gemeinsam, der sich, wie dieser berichtete, seit der Mond-
landung bei ihm etabliert habe, die er als damals 7-jähriger 1969 
live im Fernsehen mitverfolgen durfte. Nun, beim Wunsch blieb es, 
aber den studierten Naturwissenschaftler hat das Thema mit der 
Astronomie und der Astrophysik und all den gelösten und nicht 
gelösten Geheimnissen des Universums nie losgelassen. 
Rainer Rau begrüßte die rund 50 Gäste. Als Mitglied im Redakti-
onsteam von „Biebertal-TV“ hatte er die Idee zu diesem, von der 
Gemeinde Biebertal unterstützen Projekt „Planetenweg“ und in 
Gunnar Dillmann einen kompetenten Mitstreiter gefunden, der  
seine profunden grafischen Sach- und Fachkenntnisse und vertie-
fenden wissenschaftliche Recherchen auch bei der Gestaltung der 
begleitenden Web-Seite einbringen konnte. 
„Manche Sachverhalte sind vielleicht im wissenschaftlichen Sin-
ne vereinfacht dargestellt, aber wir waren bemüht, keine falschen 
Informationen oder gar Spekulationen zu veröffentlichen“, sagten 
die beiden. Rainer Rau unterstrich den besonderen Anspruch, den 
Planetenweg insbesondere für Kinder und Jugendliche verständ-
lich und damit interessant zu gestalten und da machte der 9jähri-
ge Elias Hoffnung, dass dies gelingen könnte. 
Der Planetenweg besteht aus 10 Tafeln, entlang des asphaltier-
ten Verbindungswegs von der Steinmühle in Bieber, vorbei an der 

Meilhardt bis nach Fellingshausen (Zufahrt auf halber Strecke von 
der Kreisstraße Bieber-Fellingshausen) und ist 1 Kilometer lang. 
Er bietet zahlreiche Informationen in Wort und Bild, die auch über 
einzelne QR-Codes abrufbar sind. 
Der Planetenweg ist ein Projekt von „Biebertal-TV“ und auf der 
dortigen Web-Seite sind umfassende weiterführende Informatio-
nen zu finden. 
Als Vertreter der Gemeinde erklärte Rainer Bodson den Planeten-
weg offiziell für eröffnet. Er dankte all denen, die zu seiner Ver-
wirklichung beigetragen hatten und dazu gehörten auch Klaus 
Heuser und Burkhard Mattig für die Gestaltung der Stehlen aus 
Holz und Metall, dem Bauhof für die Installationen und Landwirt 
Sebastian March, mit dem die Standorte vor dem Hintergrund des 
hindernisfreien Einsatzes landwirtschaftlicher Maschinen einver-
nehmlich festgelegt wurden. 
Gunnar Dillmann machte in seinem Vortrag neugierig auf all das, 
was man auf dem Planetenweg erfahren kann und ging dabei auf 
den Inhalt der einzelnen Tafeln ein, wo er über die wichtigsten Ei-
genschaften der acht Planeten informierte. Auch Besonderheiten 
wurden betrachtet, wie etwa die Ringe des Saturn, den Einschlag 
von Shoemaker-Levy auf dem Jupiter, vermutete Diamanten auf 
Neptun und Uranus. 
Der Referent ging Fragen nach wie beispielsweise nach der Menge 
von Wasser auf unserem Heimatplaneten, stellte anschaulich dar, 
welch verzerrtes Größenordnungsbild Atlanten und Weltkarten 
von Ländern und Inseln der Erde vermitteln und machte deutlich, 
welche Dimensionen der Entfernungen es sind, von den einzelnen 
Planeten zur Sonne und ihre Abständen und Größenunterschiede 
untereinander. Fast schon vergessen Pluto, den die Wissenschaft-
ler 2006 zum Zwergplaneten erklärten, wodurch sich die Anzahl 
der Planeten von neun auf acht reduzierte. 
Im Vortrag brauchte Pluto aber kein Schattendasein zu fristen, 
fand ebenso Beachtung wie andere Himmelskörper, die das Son-
nensystem als Monde, Asteroiden und Kometen bereichern. 
Mit dem Planetenweg wächst die Zahl bedeutsamer Wege in Bie-
bertal und er ist  neben dem Entschleunigungsweg, dem Natur-
kundeweg, dem Kelten- und Römerpfad, dem Elisabethenweg und 
dem Krippenweg ein weiterer bedeutsamer Baustein mit Blick 
auf die Tourismusförderung. Finanziert wurde er durch „Bieber-
tal-TV“.   
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Spende von zwei Defibrillatoren der Volks-
bank Heuchelheim
Königsberg (mv): Die Freiwillige Feuerwehr Biebertal verfügt 
jetzt über zwei AEDs (Automatische Externe Defibrillato-
ren).  
Möglich wurde diese Anschaffung und Finanzierung im Gesamt-
wert von 3.000 € mit Unterstützung der Volksbank Heuchelheim. 
Melanie Gerlach von der Marketing-Abteilung der Bank und 
ihre Kollegin von der Geschäftsstelle in Rodheim-Bieber, Bian-
ka Kranch, überreichten die beiden Defibrillatoren, im Beisein 
von Bürgermeisterin, Patricia Ortmann, an den Wehrführer des 
Schutzbereichs West, Matthias Justus und seinen Wehrführerkol-
legen für den Schutzbereich Nord, Klaus Kessler. „Wir arbeiten in 
der Region und wir leben in der Region – da ist es für uns selbst-
verständlich, dass wir uns auch für die Menschen vor Ort stark 
machen“, sagte Melanie Gerlach. 
Sie informierte, auch im Beisein von Feuerwehrkamerad, Kai Pe-
ter vom PR-Team der Feuerwehr, über das neue „Herzstück“ der 
Spendenvergabe, „Co-Funding“. Auf einer Plattform können hier 
Vereine und gemeinnützige Organisationen ein Projekt anmel-
den und zu Spenden aufrufen. Der Gesamtbetrag der eingegange-
nen Spendenbeträge der Mitglieder und Unterstützer wird durch 
„Co-Funding" bis zum einem Maximalbetrag von 1.000,00 Euro 
pro Projekt durch die Volksbank unterstützt. Falls das Projektziel 
nicht erreicht wird, erhalten die Spender Ihre Spende zurücker-
stattet. Der „Co-Funding-Anteil“ ist dem Verein oder der gemein-
nützigen Institution in jedem Fall sicher. 
Die nun in ihrer Funktion selbsterklärenden AEDs erhöhten nicht 
nur die Sicherheit der ehrenamtliche Einsatzkräfte der Wehr, so 
die beiden Wehrführer. Matthias Justus und Klaus Kessler wiesen 
auch auf die Bedeutung für die Sicherheit aller Biebertaler Bürger 
hin, indem bei Einsätzen und Sicherheitsdiensten die Defibrillato-
ren im Notfall Anwendung finden. Sie sind Bestandteil der feuer-
wehrtechnischen  Ausstattung auf den Einsatzfahrzeugen.
Die Bürgermeisterin danke den Volksbankmitarbeiterinnen für die 
Spenden und würdigte auch das Engagement der Einsatzkräfte. 

Klaus Kessler, Patricia Ortmann, Bianka Kranch, Melanie Gerlach,
Kai Peter und Matthias Justus (v.l.) sowie Finn Justus von der
Jugendfeuerwehr, bei der Spendenübergabe. 
                                            � (Foto: Mattern)
�

 
 
 

Manchmal bist du in unseren Träumen,  
oft in unseren Gedanken und immer in unseren Herzen. 

 

Traurig, aber mit großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter und herzensguten Großmutter 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
Zuhause in deinem Garten – das war dein liebster Ort. Du liebtest die Blumen, die Tiere 
und die Ruhe. Tapfer und bescheiden hast du dein Leben gemeistert, hast vieles ertragen 
und dich nie beschwert. Du warst die Seele der Familie und mit dir geht ein Stück Zuhause.  
 

Ein langes und erfülltes Leben ist nun zu Ende, doch uns bleiben die Erinnerungen an die 
vielen schönen Momente mit dir. Ruhe in Frieden! 
 

In Liebe und stiller Trauer: 
Ulrike Steinmüller  
Frank Bernhardt  
Jörg Bernhardt und Marita Janson  
Katrin und Markus Henkel 
André, Julia und Jasmin Bernhardt 
und alle Angehörigen 
 

Biebertal Rodheim, im August 2024 

Die Beisetzung findet am 08.08.2024 um 14.00 Uhr in der Kirche in Rodheim statt. 

  

Lieselotte Bernhardt 
* 31.07.1932        † 22.07.2024 
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Viel zu früh nehmen wir Abschied von unserem 
Freund „Luigi“
Mit dem Tod eines Menschen verliert man vie-
les, niemals aber die gemeinsam verbrachte 
Zeit. Danke für die vielen schönen  Momente 
mit Dir.

- Luigi -
Leszeg Brzuska

* 20.07.1969     Ɨ 23.07.2024

In der Hoffnung, dass Du dein kleines Haus am 
See gefunden hast...
... sagen wir Dir leise, machs gut, auf Deiner 
letzten Reise.
Dein Montags-Hanna Stammtisch
Werner, Klaus, Uwe, Norbert, Timo und Ingo
Frankenbach, im Juli 2024

Sekunden entscheiden! 
Der heiße Draht zur Feuerwehr 112
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Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
        030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de
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In diesen Tagen der Olympischen Spiele bekommen wir Paris viel-
seitig serviert. Mal seriös, geistreich, gescheit. Mal eher dünn, dem 
Mythos in ohnehin bekannten Kategorien entsprechend. Wir stel-
len uns dem Thema auf unsere (Liter-)Art, mit der unbedingten 
Anregung, Colombe Schnecks „Paris-Trilogie“ zu lesen (Rowohlt 
Hardcover, 208 Seiten, 24 Euro).
Wir reden von drei Kurzromanen der 1966 geborenen Autorin, er-
schienen zwischen 2015 und 2021. Die Trilogie ist per Widmung 
und stilistisch eine Hommage an Annie Ernaux: Schneck blickt 
ohne jede Scham und stets selbstkritisch auf ihr Leben, auf zutiefst 
bewegende Epochen. Auf Kindheit und Jugend in einem linkslibe-
ral jüdischen Elternhaus in der Pariser Bourgeoisie samt ungewoll-
ter Schwangerschaft mit 17, mithin die erste große Zäsur in ihrem 
Leben. Dann ist da der zu frühe Tod ihrer besten Freundin Héloïse 
mit 52, mit der sie seit der Schule eng verbunden war. Sie hatten die 
besten Schulen und Universitäten besucht, waren beruflich erfolg-
reich und doch im Alltag merkwürdig unemanzipiert. Warum war 
das so? Die dritte Zäsur ist eine unerwartet intensive Liebe, mit 50, 
vielleicht die glücklichste ihres Lebens überhaupt.

Die Paris-Trilogie von Colombe Schneck erzählt in Kurzromanen aus 
einem Frauenleben in der Weltstadt an der Seine. 

(Fotos: Rowohlt, JF Paga)

Die „Literarische Welt“ widmete dem von Claudia Steinitz über-
setzten Buch unlängst eine Dreiviertelseite, lobt Schecks Erzählhal-
tung: „Der Blick auf sie selbst ist der einer kühlen, manchmal me-
lancholischen Rückschau. Die Sätze, alle im Präsens, sind klar und 
direkt.“ So entstehe eine eigenartig packende Mischung aus Energie 
und Antriebslosigkeit. Man könne die Trilogie, eben dieser Haltung 
wegen, als Geschichte einer Frau und als psychosoziale Erkundung 
eines bestimmten Pariser Milieus lesen, schreibt „Welt“-Autorin 
Mara Delius, obwohl dieses, laut Schneck, „längst nicht mehr da“ 
sei. (Braucht es auch nicht. Patrick Modiano gefällt uns doch auch.)

Kurzum: Dieses sprachstarke Buch ist von einer fesselnden Textur 
– und das ungeschminkt beschriebene Leben sehr bewegend. Alles 
andere als leichte Sommer-Lektüre.

Auch die 1966 in Gießen geborene und dann in Linden und Buseck 
aufgewachsene Autorin Veronika Peters ist in ihren Romanen Frau-
enleben auf der Spur. Weniger autobiografisch. Ihre Motivation: Pro-
tagonistinnen mögen nicht spurlos bleiben in der Welt(-geschichte). 
Der Gegenwartsroman „Nackt war ich am schönsten“ (Kindler/
Rowohlt, 320 Seiten, 24 Euro) beschäftigt sich mit einer nahezu ver-
gessenen, einst bahnbrechenden Künstlerin – mit der exzentrischen 
Baroness Elsa von Freytag-Loringhoven, die in den 1910er-Jahren 
Muse, Dada-Performerin, Dichterin, Aktmodell und anderes mehr 
war. Die in Berlin lebende frühere LLG-Gießen-Schülerin nimmt ihre 
Leserschaft mit in ein oberhessisches Dorf (von Groß-Eichen ist die 
Rede, von einem Gießener Notariat und von „Licher Pils“), in dem 
eine mysteriöse Fremde für Aufsehen sorgt. Und für Gerechtigkeit.
Die Baroness halte sich an keine Regeln oder Konventionen, sie sei, 
wie die Autorin jüngst im RBB-Podcast „Orte und Worte“ sagte, „die 
Verkörperung des antibürgerlichen Widerstands“. Im Roman wider-
setze sie sich der eigenen Auslöschung durch Tod und Vergessen, in-
dem sie sehr lebendig und entschieden die Regie übernehme. „Ich 
war beim Schreiben immer wieder fasziniert, wie aktuell diese Frau 
mit all ihrer ungebrochenen Lust und provokativen Präsenz heute 
noch ist.“

Veronika Peters lässt in „Nackt war ich am schönsten“ Dada-Kultfi-
gur Baroness Elsa von Freytag-Loringhoven auferstehen – in einem 
oberhessischen Dorf. (Fotos: Rowohlt, juergen-bauer.com)

Passend dazu: Das Arp-Museum in Remagen am Rhein zeigt bis 
Mitte Januar eine überregional beachtete Ausstellung über Da-
da-Frauen samt von Freytag-Loringhoven. Und Veronika Peters 
kommt zurück in ihre alte Heimatregion: Am Freitag, 1. November 
2024, liest sie von 20 Uhr an – öffentlich! – in der Stadt- und Schul-
mediothek an der CBES Lollar/Staufenberg.

Um den Eingangssatz aufzugreifen und den Kreis zu schließen: Pe-
ters‘ vorheriger Roman hätte ebenfalls zum Ort der Olympischen 
Spiele gepasst. Sein Titel: „Das Herz von Paris“. 

Norbert Schmidt

Vorgestellt von Norbert Schmidt aus Krofdorf-Gleiberg, ehemals Redakteur der Gießener Allgemeinen Zeitung
Weitere anregende Buchtipps unter anderem auf meinfrankreich.com/literatur

Ein Frauenleben in Paris  
und Dada im Oberhessischen 

Buchvorstellung
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